Mittwoch, 19. September 1951 


Senatsrat Dipl.-Ing. Leo Candido: 


I 
m ] 


Die Arbeit der Stadivermessung 


Wir sehen in Wald und Flur, aber auch im 
Weichbilde der Stadt mitunter eine Gruppe 
von Menschen, deren Tätigkeit unsere Auf- 
merksamkeit erregt. Da steht ein Mann bei 
einem Instrument, das der Hauptsache nach 
aus einem Fernrohre zu bestehen scheint, das 
auf einem hohen Dreifuß befestigt ist. Immer 
wieder sieht er in das Fernrohr hinein und 
macht zwischendurch Notizen. Blicken wir 
in die Richtung, die uns das Fernrohr weist, 
so sehen wir dort einen Mann, der einen 
förmlich ins Riesenhafte vergrößerten Maß- 
stab lotrecht oder waagrecht vor sich hinhält 
und dem Intsrument zuwendet. Mustern wir 
nunmehr aufmerksamer die Umgebung, so 
sehen wir hier Leute, die Pflöcke, kurze 
Stücke dünnes Eisenrohr oder Nägel in den 
Boden treiben, dort solche, die mit rot- 
weißen Stangen manipulieren, an anderer 
Stelle wieder zwei Männer, die ein langes 
dünnes Eisenband auf dem Boden herum- 
schleppen. Dieses entpuppt sich bei näherer 
Betrachtung als Maßband, mit dem sie zwi- 
schen den Pflöcken, Rohren und Nägeln 
herummessen und mit farbiger Kreide ge- 
heimnisvolle Zeichen auf dem Boden an- 
bringen. 


Was sind das für Leute? 
Was machen sie? 


Es sind Vermessungstrupps, die Vermes- 
sungsarbeiten durchführen. Die Anlässe zu 
solchen Arbeiten sind mannigfaltigster Art. 
Es muß zum Beispiel eine Vermessung statt- 
finden, wenn die Form oder Größe eines 
Grundstückes ermittelt werden, wenn Lage 
und Richtung einer Grenzlinie festgelegt 
oder wiederhergestellt werden sollen. Wird 
ein größerer Besitz auf Baustellen unterteilt, 
so sind umfangreiche Vermessungsarbeiten 
erforderlich, 


Vermessungsarbeiten ausgedehnter Art 
werden durchgeführt, wenn genaue Pläne 
über Gebiete erstellt werden müssen, auf 
denen irgend etwas geplant wird. Denn die 
Grundlage jeder Planung, jeder’ Bautätigkeit 
sind genaue Pläne über das in Betracht 
kommende Gebiet. Stadtplanung und Stadt- 
regulierung zum Beispiel waren und sind 
immer an genaue Pläne angewiesen. Ihre 
Arbeiten stehen und fallen mit dem Vor- 
handensein bzw. Fehlen dieser Pläne. 

Die weit über unser Land hinaus Aufsehen 
erregenden und Anerkennung findenden 
großen Wohnhausanlagen, der Neubau von 
Straßen und Brücken, die Wiedererrichtung 
des berühmten Gänsehäufels, um nur einige 
zu nennen, wären ohne vorangegangene Ver- 
messungen zur Erstellung der bezüglichen 
Unterlagen unmöglich gewesen. Und auch 
noch während des Baues selbst waren immer 


wieder Absteckungen und Vermessungen er- 
forderlich, um die einzelnen Bauwerke der 
Lage und Höhe nach richtig in das Gelände 
stellen zu können. 

Die Erstellung der Geländepläne erfolgt 
auf Grundlage von Detailvermessungen. 
Diese wieder können aber erfolgreich nur 
dann durchgeführt werden, wenn sie sich auf 
feste Punkte stützen können, die der Lage 
bzw. der Höhe nach bekannt sind. Sie müs- 
sen in mühsamer, äußerste Gewissenhaftig- 
keit und Genauigkeit erfordernder Vermes- 
sungsarbeit bestimmt werden. 

Alle diese und viele andere Arbeiten führt 
die M.Abt, 41 — Stadtvermessung durch. So 
hat sie in jahrelanger Arbeit zum Beispiel 
mehr als 1500 Höhenfestpunkte auf Wiener 
Stadtgebiet durch gußeiserne Konsolen in 
Gebäudesokeln oder — im unverbauten Ge- 
biete — durch Granitsteine mit Knopf ver- 
markt, eingemessen und berechnet und 
deren Höhenlage über dem Meeresspiegel in 
den sogenannten „Höhenfestpunktsverzeich- 
nissen“ auf Millimeter angegeben. Mit ihrer 
Hilfe ist es leicht, irgendeinen Punkt im 
Gelände in seiner Höhenlage zu bestimmen 
und dieses Ergebnis bei der folgenden Pla- 
nung zu berücksichtigen. 

Etwas ähnliches gilt für Lagefestpunkte, 
sogenannte „Triangulierungspunkte“, Die be- 
züglichen Vermessungen, die zweckmäßiger- 
weise über ganze Länder in einem Guß er- 
folgen, führt derzeit das Bundesvermessungs- 
amt unter Mitwirkung der M.Abt. 41 und 
finanzieller Beihilfe der Gemeinde durch. 
Diese Arbeit, von der zahlreiche Signale in 
Gestalt von Pyramiden zeugen, die in Fel- 
dern und Wiesen oder auf dem Dache von 
Gebäuden stehen, ist schon sehr weit ge- 
diehen. 

An vielen Bauwerken sind Höhenmarken 
nur zu dem Zwecke angebracht, um an 
deren Verhalten festzustellen, ob und wie- 
viel sich das Bauwerk setzt. Die Schlüsse, 
die die Abteilung für Bodentechnik daraus 
ziehen kann, sind von großem Werte für 
künftige Planungen, 

Über alle Vermessungen müssen Pläne er- 
stellt, reproduktionsreif ausgeführt und in 
einem Archiv gesammelt werden. Dieses 
umfaßt derzeit schon rund 3000 Pläne, 

Der M.Abt. 41 obliegen aber auch um- 
fangreiche Arbeiten zeichnerischer bezie- 
hungsweise kartographischer Natur. So er- 
folgt unter anderem durch sie die Neuzeich- 
nung der sogenannten „Generalstadtplan- 
blätter“ von Wien. 

Vermessungsarbeiten erfordern äußerste 
Gewissenhaftigkeit und Genauigkeit. Eine 
einzige Fehlablesung am Meßgerät, ein ein- 
ziger Schreibfehler im Feldbuche oder ein 
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Frankfurt und Wien 


Die beiden Vertreter der Stadt Frankfurt 
(Main), Oberbürgermeister Dr. Walter Kolb 
und Bürgermeister Dr. Walter Leiske, die als 
Messebesucher zu einem kurzen Aufenthalt 
nach Wien gekommen waren, äußerten sich 
über ihren ersten Besuch nach dem Kriege 
sehr befriedigend. 

In einer Unterredung mit einem Vertreter 
der „Rathauskorrespondenz“ zeigten sie sich 
höchst erfreut über die freundliche Auf- 
nahme in der österreichischen Bundeshaupt- 
stadt und gaben ihrer Hoffnung darüber 
Ausdruck, daß diesem ersten offiziellen 
Besuch von Vertretern einer westdeutschen 
Stadt weitere folgen werden. Über ihre 
ersten Eindrücke in Wien befragt, unter- 
strich Oberbürgermeister Dr. Kolb seine 
große Genugtuung, daß Wien, die Stadt 
seiner Studienjahre, trotz den furchtbaren 
Schicksalsschlägen des Krieges sein Gesicht 
bewahrt hat. „Dies“, sagte Dr. Kolb, „ist für 
jeden Besucher aus Deutschland der erste 
erfreuliche Eindruck, denn Wien, die ge- 
liebte Kulturstadt, war und ist ein unendlich 
kraftvoller Anziehungspunkt, die große 
Sehnsucht für jeden Bewohner West- 
deutschlands!“ 


Für Dr. Kolb als verantwortlichen Leiter 
der Stadtverwaltung Frankfurts mit seinen 
600.000 Einwohnern ist von besonderer Be- 
deutung, feststellen zu können, daß in Wien 
alle Kräfte des Wiederaufbaues mit beson- 
derer Intensität am Werke sind. Ähnlich wie 
in allen westdeutschen Städten gilt auch in 
Frankfurt die Hauptsorge der Wohnungs- 
beschaffung. Den Gästen wurde in Wien Ge- 
legenheit geboten, interessante Vergleiche 
zwischen der Wiederaufbautätigkeit Öster- 
reichs und Westdeutschlands zu ziehen. Auch 
in ihren Städten steht der soziale Wohnungs- 
bau im Blickfeld des öffentlichen Interesses 
und gilt als wichtigstes Problem der Gegen- 
wart. Seit dem Sommer 1948 wurden in 
Frankurt rund 25.000 Wohnungen errichtet, 
in diesem Jahr sollen noch weitere 7000 da- 
zukommen. Auch in Westdeutschland kommt 
die private Bautätigkeit relativ wenig zum 
Vorschein:sie beschränkt sich auf den Bau von 
Büros, Warenhäusern, Kinos und dergleichen. 
Die Bekämpfung der Wohnungsnot liegt fast 
ausschließlich auf den Stadtverwaltungen. 
Ähnlich wie in Wien wird auch in Frankfurt 
für den Wiederaufbau der zerstörten Kultur- 
bauten viel Mühe und Geld aufgewendet. So 
wurde bereits wieder das berühmte Goethe- 
Haus aufgebaut, während die Instand- 
setzungsarbeiten an der historischen Paulus- 
kirche, dem „Römer“, dem Rathaus und dem 
Schauspielhaus, das nach seiner Eröffnung 
das größte Theater Westdeutschlands sein 
wird, schon weit fortgeschritten sind. 

Vom wirtschaftlichen Standpunkt be- 
trachtet Westdeutschland Wien nicht nur als 
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Rechenfehler in der darauf folgenden Be- 
rechnung könnte böse Folgen haben, Es ist 
daher selbstverständlich, daß alle Ab- 
lesungen, Aufschrejbungen und Berechnun- 
gen nicht nur geradezu pedant erledigt, son- 
dern auch kontrolliert werden. Oft sind 
wochenlange, intensive Rechenarbeiten er- 
forderlich, um als anscheinend sehr dürf- 
tiges Ergebnis die Größe einer Fläche oder 
die Lage einer Grenzlinie zu erhalten. Die- 
ses, sowie der Umstand, daß die Rechen- 
arbeiten im stillen Kämmerlein, also fern 
der Öffentlichkeit stattfinden und auch die 
Feldarbeit nur wenig Beachtung erregt, 
bringt es mit sich, daß die Arbeiten der 
M.Abt. 41— Stadtvermessung leider nicht 
immer die Wertung und Würdigung er- 
fahren, die sie wohl verdienen. 


Es darf auch nicht vergessen werden, daß 
Vermessungsarbeiten durchwegs im Freien 
stattfinden, also weitestgehend abhängig sind 
von Wind und Wetter, Da sie auch in der 
schlechten Jahreszeit erfolgen müssen, stel- 
len sie an. die vermessenden Organe und 
ihre Helfer große Anforderungen hinsicht- 
lich Einsatzbereitschaft. Denn es ist wahr- 
lich keine leichte Aufgabe, bei Schnee und 
Eis mit klammen Fingern das Instrument 
zu bedienen, die Skizzen zu zeichnen und 
die Aufschreibungen zu machen. 

Wenn der Leser nunmehr die Vermes- 
sungsarbeiten der M.Abt. 41 — Stadtvermes- 
sung, mit anderen Augen ansieht, als er es 
bisher vielleicht gewohnt war und ent- 
sprechend würdigt, so ist der Zweck dieser 
Zeilen erfüllt. 


Stadisenat 


Sitzung vom ll. September 1951 


Vorsitzender: Bgm. Jonas. 

Anwesende: VBgm. Weinberger; die 
StRe Afritsch, Bauer, Fritsch, 
Koci, Mandl, Dipl.-Kfm. Nath- 
schläger, Resch, Dr. Robetschek, 
Thaller sowie MagDior. Dr. Kritscha. 

Entschuldigt: VBgm. Honay. 

Schriftführer: OAR. Bentsch. 

Bgm. Jonas eröffnet die Sitzung. 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 


(Pr.Z. 2195; Ktr.A. I— 3138.) 
Die mit Stadtsenatsbeschluß vom 3. Jän- 


die nächste, sondern auch die wichtigste 
Messestadt, an deren Gedeihen Frankfurt 
besonders interessiert ist. Oberbürgermeister 
Dr. Kolb, der zugleich Präsident der Frank- 
furter Messe ist, bezeichnet Basel und Wien 
als die entscheidenden Messepartner Frank- 
furts für den Handel nach Süden und Osten. 
Sein Besuch in Wien gilt demnach auch Be- 
sprechungen über den Ausbau der gegen- 
seitigen Beziehungen zwischen den beiden 
Messestädten. 

Aber auch andere Probleme, die seit 
langem verschiedene Interessentengruppen 
Westdeutschlands und Österreichs be- 
schäftigen, sollen anläßlich des Besuches der 
Vertreter Frankfurts zur Sprache kommen, 
so die Frage des Touristenverkehrs. Ober- 
bürgermeister Dr. Kolb, der zugleich Präsi- 
dent der westdeutschen Landesverkehrsver- 
bände ist, und Bürgermeister Dr. Leiske, der 
den hessischen Verkehrsverband leitet, 
setzen sich intensiv für die Aufhebung der 
gegenwärtigen Reiseschwierigkeiten zwi- 
schen den beiden Ländern, namentlich aber 
für die Abschaffung der hemmenden Ein- 
reisegenehmigung nach Wien, ein. Die be- 
stehenden Reiseschwierigkeiten sind nach 
Meinung der westdeutschen Kommunal- 
politiker auch das größte Hindernis für die 
Aufnahme der traditionellen Zusammen- 
arbeit der deutschen und österreichischen 
Stadtverwaltungen. _ 

Die beiden Vertreter Frankfurts haben es 
besonders begrüßt, daß sie während ihres 
Besuches in Wien Gelegenheit zu anregen- 
den Aussprachen mit Bürgermeister Jonas 
gefunden haben. Es freute sie besonders, be- 
stätigt zu sehen, daß die rühmliche Tradition 
der Wiener Wohlfahrtspflege wieder wie zu 
Zeiten von Professor Tandler fortgesetzt und 


ausgebaut wird. 
. . 


ner 1951, Pr.Z. 124, bewilligten Außendienst- 
zulagen für das Kontrollamt werden ab 
1. April 1951 auf 55 S monatlich erhöht. 


(Pr.Z. 2190; M.Abt. 1 — 1637.) 

Die mit Beschluß des Stadtsenates vom 
5. Dezember 1950, Pr.Z. 3079, festgesetzte 
Gebühr für Feuerwehrbedienstete, die bei 
Filmaufnahmen zu Aufsichtsdiensten heran- 
gezogen werden, wird mit Wirksamkeit vom 
1. April 1951 auf 19.50 S je Dienst erhöht. 


(Pr.Z. 2202; M.Abt. 2a—F 325.) 
Dem Amtsgehilfen i. R. Lorenz Frotzler 


wird für seine ersprießliche Dienstleistung 
der Dank ausgesprochen. 


Die Nachgenannten werden antragsgemäß 
in den dauernden Ruhestand versetzt: 


(Pr.Z. 2191; M.Abt. 2a—G 510.) Eduard 
Gutschreiter, Verwaltungsoberkommissär. 

(Pr.Z. 2192; M.Abt. 2a—H 1165.) Franz 
Hackl, Kanzleikommissär. 

(Pr.Z. 2193; M.Abt. 2a—H 1690.) Marie 
Holub, Pflegerin. 

(Pr.Z. 2178; M.Abt. 2a—J 495.) Martin 
Jerzabek, Brandmeister. 

(Pr.Z. 2179; M.Abt. 2a—K 2413.) Johann 
Kreidl, Brandmeister. 

(Pr.Z. 2180; M.Abt. 2a—P 707.) Hofrat 
Dr. Adalbert Pamperl, Obermagistratsrat. 

(Pr.Z. 2194; M.Abt. 2a—P 1485.) Alois 
Pfeiffer, Straßenwärter. 

(Pr.Z. 2181; M.Abt. 2a—Sch 280.) Karl 
Schubert, Amtsgehilfe. 

(Pr.Z. 2182; VB.—P 14899/8.) Erwin 
Steinbach, Kartenverkäufer. 


Berichterstatter: StR. Bauer. 
(Pr.Z. 2173; M.Abt. 58 — 1493.) 


Der gegen den Bescheid der M.Abt. 59 — 
Marktamt vom 15. Mai 1951, Z: M.Abt. 59 — 
Sch 141/51, rechtzeitig eingebrachten Be- 
rufung des Franz Schier wird aus den in der 
Magistratsvorlage (Bescheidentwurf) ange- 
führten Gründen keine Folge gegeben. 


(Pr.Z. 2214; M.Abt. 57—Tr 39.) 


Ankauf der Liegenschaft E.Z. 642, Kat.G. 
Innere Stadt, von Conrad Lester durch die 
Stadt Wien. ($ 99 GV. — An den GRA. IX 
und Gemeinderat.) 


Berichterstatter: StR. Thaller. 


(Pr.Z. 2184; M.Abt. 29—H 467.) 
Städtische Hafenbahnen, 3. Tarifänderung. 
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($ 99 GV. — An die GRA. VI und II und 
Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 2188; M.Abt, 31 — 4413.) 

Hebewerk Rosenhügel II; vorzeitige Be- 
stellung. ($ 99 GV. — An die GRA. VI und 
II und den Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 2220; M.Abt. 23—N 11/2.) 

Unterirdische Bedürfnisanstalt 6, Maria- 
hilfer Straße; Vergebung der Baumeister- 
arbeiten. ($ 99 GV. — An den GRA. VI) 

Die Ausschußanträge zu folgenden Ge- 
schäftsstücken werden genehmigt und dem 
Gemeinderat vorgelegt: 


Berichterstatter: StR. Fritsch, 


(Pr. Z. 2183; M.Abt. 1 — 1254.) 


Arbeitsordnung für die fallweise beschäf- 
tigten Träger der Städtischen Bestattung. 


(Pr.Z. 2171; M.Abt. 1 — 1632.) 

Angehörige von eingerückten und noch 
nicht zurückgekehrten Beamten und Ruhe- 
genuß&mpfängern; Neuregelung der Bezüge. 
($ 99 GV.) 


(Pr.Z. 2219; M.Abt. 11 — VIII/7.) 

A.R. 401/41, Stipendien für Gastärzte; 
nicht vorgesehene Ausgabe 1951. ($ 99 GV. 
— An den GRA. II und Gemeinderat.) 


(Pr.Z. 2185; M.Abt. 13 — 582.) 


Verein zur Versorgung und Beschäftigung 
erwachsener Blinder; Erhöhung der Ver- 
pflegsgebühren. 


(Pr.Z. 2186; M.Abt. 11 — IX/64/50.) 
Erhöhung des Belages’ im Kinderheim 
Wiener Neudorf. 


(Pr.Z. 2187; M.Abt. 11 — IX/101/50.) 

Abschluß eines Vertrages mit dem Pro- 
vinzialat vom Guten Hirten, betreffend die 
Unterbringung von weiblichen Jugendlichen 
in Theresienfeld und anderen Anstalten. 


Berichterstatter: StR. Thaller. 


(Pr.Z. 2196; M.Abt. 18 — 2901.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
dem Hadersdorfer Friedhof und dem Pro- 
menadeweg im 14. Bezirk. 


(Pr.Z. 2197; M.Abt. 18 — 4379/50.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
der Eichbergstraße und der Kröpfelsteig- 
straße im 24. Bezirk. 


(Pr.Z. 2198; M.Abt. 18 — 1507.) 

Abänderung des Bebauungsplanes für das 
Gebiet zwischen Wulzendorfstraße, dem 
Biberhaufenweg, Am Mühlwasser und der 
Müllnermaisgasse im 22. Bezirk. 


(Pr.Z. 2199; M.Abt. 18 — 1908.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
der Trasse der Nordbahn, der D-Gasse, der 
Gasse II und der E-Gasse in der Nordrand- 
siedlung im 21. Bezirk. 


(Pr.Z. 2200; M.Abt. 18 — 1476/50.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
der Hauptstraße, der Friedhofstraße, der 
Gasse A, der Neudorfer Gasse und der Kern- 
gasse im 24. Bezirk. 


(Pr.Z. 2201; M.Abt. 18 — 4198/50.) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet des alten 
israelitischen Friedhofes, zwischen Fickert- 
gasse, der Döblinger Hauptstraße, dem Wäh- 
ringer Gürtel und dem Währinger Park im 
18. und 19. Bezirk. 
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Gemeinderaisausschüsse 


Gemeinderatsausschuß V 
Sitzung vom 4. September 1951 


Vorsitzender: GR. Prim. Dr. Eberle, 

Anwesende: VBgm. Weinberger, die 
GRe. Bucher, Kowatsch, Krämer, 
Platzer, Schiller, Wiedermann 
und Winter,ferner OSR.Dr. Schwarzl. 

Entschuldigt: die GRe Glaserer, 
Guger, Heigelmayr und Vavrov- 
sky. 

Schriftführer: Reisinger. 

GR. Prim. Dr. Eberle eröffnet die 
Sitzung. 


Nachstehende Magistratsanträge werden 
genehmigt: ! 


Berichterstatter: GR. Platzer. 
(A.Z. 84/51; M.Abt. 17 — VI 1242/51.) 


Für Inventaranschaffungen in den städti- 
schen Kranken- und Wohlfahrtsanstalten 
wird im' Voranschlag 1951 zu Rubrik 513, 
Ehemalige Fondskrankenanstalten, unter 
Post 54, Inventaranschaffungen, lfd. Nr. 187 
und 193 (derz. Ansatz 4,122.000 S), eine 
sechste Überschreitung in der Höhe von 
115,500 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 513, Ehemalige Fondskranken- 
anstalten, unter Post 2e, Besondere Gebüh- 
ren für ärztliche Leistungen und sonstige 
Gebühren, zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Schiller. 
(A.Z. 85/51; M.Abt. 17 — VI 1175/51.) 


Für den Ankauf von zwei Kleinlastkraft- 
wagen, Type DKW, für die Frauenmilch- 
sammelstelle wird im Voranschlag 1951 zur 
Rubrik 403, Erziehungsheime, unter Post 54, 
Inventaranschaffungen, lfd. Nr. 45a (derz. 
Ansatz 678.390 S), eine vierte Überschreitung 
in der Höhe von 80.000 S genehmigt, die in 
Mehreinnahmen der Rubrik 513, Ehemalige 
Fondskrankenanstalten, unter Post 2e, Be- 
sondere Gebühren für ärztliche Leistungen 
und sonstige Gebühren, zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Kowatsch. 
(A.Z. 80/51; M.Abt. 17— VI 1125/51.) 


Für den Ankauf von Einrichtungsgegen- 
ständen in den Kranken- und Wohlfahrts- 
anstalten wird im Voranschlag 1951 unter 
Post 54, Inventaranschaffungen, zu Rubrik 421, 
Altersheime, lfd. Nr. 87 (derz. Ansatz 
823.810 S), eine dritte Überschreitung in der 
Höhe von 5000 S, zu Rubrik 512, Kranken- 
häuser, lfd. Nr. 135 und 149 (derz, Ansatz 
3,595.890 S), eine dritte Überschreitung in 
der Höhe von 78.500 S, zusammen 83.500 S, 
genehmigt, die in der Allgemeinen Rücklage 
zu decken sind. 


(A.Z. 81/51; M.Abt. 17 — VI 1159/51.) 


Wegen Erhöhung der Straßenbahnaus- 
lagen für die Kranken- und Wohlfahrts- 
anstalten wird im Voranschlag 1951 unter 
Post 25, Aufwandentschädigungen, zu 
Rubrik 403, Erziehungsheime (derz. Ansatz 
39,700.000 S), eine dritte Überschreitung in 
der Höhe von 1500 S, zu Rubrik 513, Ehe- 
malige Fondskrankenanstalten (derz, Ansatz 
‚29.100 S), eine zweite Überschreitung in der 
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Höhe von 6800 S, zusammen 8300 S, geneh- 
migt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 421, 
Altersheime, unter Post 2d, Verpflegskosten- 
zahlungen: Privatparteien und sonstige 
Stellen, zu decken sind (bereits gemäß $ 99 
GV. genehmigt). 


Berichterstatter: GR. Winter. 
(A.Z. 86/51; M.Abt. 17— VI 1229/51.) 


Für den Ankauf eines Lastkraftwagens für 
das Erziehungsheim Eggenburg wird im Vor- 
anschlag 1951 zu Rubrik 403, Erziehungs- 
heime, unter Post 54, Inventaranschaffungen, 
ifd. Nr. 47a (derz. Ansatz 548.390 S), eine 
dritte Überschreitung in der Höhe von 
130.000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 513, Ehemalige Fondskranken- 
anstalten, unter Post 2e, Besondere Gebüh- 
ren für ärztliche Leistungen und sonstige 
Gebühren, zu decken ist. 


(A.Z. 92/51; M.Abt. 17 — VI 1251/51.) 


Für erhöhten Betriebsaufwand durch 
Preissteigerungen und Auswirkung des 
4. Lohn- und Preisabkommens in den städti- 
schen Kranken- und Wohlfahrtsanstalten 
wird im Voranschlag 1951 unter Post 24, 
Verbrauchsmaterialien, zu Rubrik 512, 
Krankenhäuser (derz. Ansatz 29,290.000 S), 
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 
258.000 S, zu Rubrik 513, Ehemalige Fonds- 
krankenanstalten (derz. Ansatz 35,051.300 S), 
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 
8,805.000 S, zusammen 9,063,000 S, genehmigt, 
die in Mehreinnahmen der Rubrik 512, 
Krankenhäuser, unter Post 2a, Ver- 
pflegskostenzahlungen: Krankenkassen, mit 
4,000.000 S, und der Rubrik 513, Ehemalige 
Fondskrankenanstalten, unter Post 2a, Ver- 
pflegskostenzahlungen: Krankenkassen, mit 
5,063.000 S, zu decken sind. 


Berichterstatter: GR. Kowatsch. 
(A.Z. 87/51; M.Abt, 17— VI 1226/51.) 


Für die Anschaffung eines  Röntgen- 
Schädelaufnahmegerätes nach Lysholm wird 
im Voranschlag 1951 zu Rubrik 512, Kranken- 
häuser, unter Post 54, Inventaranschaffungen, 
lfd. Nr. 148 (derz. Ansatz 3,674.390 S), eine 
vierte Überschreitung :in der Höhe von 
21.000 S genehmigt, die in Mehreinnahmen 
der Rubrik 513, Ehemalige Fondskranken- 
anstalten, unter Post 2e, Besondere Gebüh- 
ren für ärztliche Leistungen und sonstige Ge- 
bühren, zu decken ist (bereits gemäß $ 99 
GV. genehmigt). 


Berichterstatter: GR. Wiedermann. 
(A.Z. 91/51; M.Abt. 17 — VI 1267/51.) 


Für die Deckung der höheren Aufwand- 
entschädigungen in den städtischen Kranken- 
und Wohlfahrtsanstalten infolge neuer 
Preise für Straßenbahnfahrscheine wird im 
Voranschlag 1951 unter Post 25, Aufwand- 
entschädigungen, zu Rubrik 403, Erziehungs- 
heime (derz. Ansatz 41.200 S), eine vierte 
Überschreitung in der Höhe von 820 S, zu 
Rubrik 421, Altersheime (derz. Ansatz 
15.000 S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 3300 S, zu Rubrik 512, Kranken- 
häuser (derz. Ansatz 50.000 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 2700 S, zu- 
sammen 6820 S, genehmigt, die in Mehrein- 
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nahmen der Rubrik 515, Rettungs- und 
Krankenbeförderungsdienst, unter Post 2a, 
Gebühren, Krankenkassen, zu decken sind, 


Berichterstatter: GR. Platzer. 
(A.Z. 89/51; M.Abt. 17— VI 1253/51.) 


Für die Erhaltung und Ergänzung (Repa- 
ratur) von Inventargegenständen in den 
städtischen Kranken- und Wohlfahrts- 
anstalten wird im Voranschlag 1951 unter 
Post 22, Inventarerhaltung, zu Rubrik 403, 
Erziehungsheime (derz. Ansatz 1,664.400 S), 
eine fünfte Überschreitung in der Höhe von 
85.000 S, zu Rubrik 512, Krankenhäuser 
(derz. Ansatz 3,800.700 S), eine dritte tiber- 
schreitung in der Höhe von 77.000 S, zu 
Rubrik 513, Ehemalige Fondskranken- 
anstalten (derz. Ansatz 6,899.000 S), eine 
dritte Überschreitung in der Höhe von 
590.000 S, zusammen 752.000 S, genehmigt, 
die in Mehreinnahmen der Rubrik 513, Ehe- 
malige Fondskrankenanstalten, unter Post 2a, 
Verpflegskostenzahlungen, Krankenkassen, 
mit dem Teilbetrag von 132.000 S, unter 
Post 2c, Verpflegskostenzahlungen, Fremde 
Fürsorgeverbindlichkeiten, mit dem Teil- 
betrag von 162,000 S, unter Post 2e, Beson- 
dere Gebühren für ärztliche Leistungen, mit 
dem Teilbeträg von 337.000 S, unter Post 9, 
Sonstige Einnahmen, mit dem Teilbetrag von 
116.000 S, der Rubrik 515, Rettungs- und 
Krankenbeförderungsdienst, unter Post 2a, 
Gebühren: Krankenkassen, mit dem Teil- 
betrag von 5000 S, zusammen 752.000 S, zu 
decken sind, 


Berichterstatter: GR. Bucher. 
(A.Z. 83/51; M.Abt. 17— VI 1207/51.) 


Für erhöhte Hausbetriebskosten im Wil- 
helminenspital wird im Voranschlag 1951 zu 
Rubrik 513, Ehemalige Fondskranken- 
anstalten, unter Post 21, Raum- und Haus- 
kosten (derz. Ansatz 650.000 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 27.000 S ge- 
nehmigt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 
421, Altersheime, unter Post 2d, Verpflegs- 
kostenzahlungen: Privatparteien und son- 
stige Stellen, zu decken ist (bereits gemäß 
$ 99 GV. genehmigt). 


Berichterstatter: GR. Wiedermann. 
(A.Z. 90/51; M.Abt. 17— VI 1215/51.) 


Für die Ergänzung und Reparatur von 
Inventargegenständen in den Kranken- und 
Wohlfahrtsanstalten wird im Voranschlag 
1951 unter Post 22, Inventarerhaltung, zu 
Rubrik 512, Krankenhäuser (derz. Ansatz 
3,632.200 S), eine zweite Überschreitung in 
der Höhe von 168,500 S, zu Rubrik 513, Ehe- 
malige Fondskrankenanstalten (derz. Ansatz 
6,651.000 S), eine zweite Überschreitung in 
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der Höhe von 248.000 S, zu Rubrik 514, Heil- 
und Pflegeanstalten für Geisteskranke (derz. 
Ansatz 500.000 S), eine erste Überschreitung 
in der Höhe von 186.500 S, zusammen 
603.000 S, genehmigt, die in der Allgemeinen 
Rücklage zu decken sind. 


Berichterstatter: GR. Krämer. 


(A.Z. 88/51; M.Abt. 17— V11162/51.) 

Für erhöhten Betriebsaufwand durch 
Preissteigerungen und Auswirkung des 
4. Lohn- und Preisabkommens in den städti- 
schen Kranken- und Wohlfahrtsanstalten 
wird im Voranschlag 1951 unter Post 24, 
Verbrauchsmaterialien, zu Rubrik 421, 
Altersheime (derz. Ansatz 13,130.000 S), eine 
erste Überschreitung in der Höhe von 
2,243.600 S, zu Rubrik 512, Krankenhäuser 
(derz. Ansatz 28,200.000 S), eine erste üÜber- 
schreitung in der Höhe von 1,090.100 S, zu 
Rubrik 513, Ehemalige Fondskranken- 
anstalten (derz. Ansatz 34,000.000 S), eine 
erste Überschreitung in der Höhe von 


1,051.300 S, zusammen 4,385.000 S, genehmigt, 
die in der Allgemeinen Rücklage zu decken 
sind. 


(A.Z. 82/51; M.Abt. 17— VE1131/51.) 


Für Werkstättenmaterial in den Kranken- 
und Wohlfahrtsanstalten wird im Vor- 
anschlag 1951 unter Post 20, Anlagenerhal- 
tung, zu Rubrik 421, Altersheime (derz. An- 
satz 1,320.500 S), eine dritte Überschreitung 
in der Höhe von 51.000 S, zu Rubrik 512, 
Krankenhäuser (derz. Ansatz 3,466.340 S), 
eine dritte Überschreitung in der Höhe von 
1000 S, zu Rubrik 513, Ehemalige Fonds- 
krankenanstalten (derz. Ansatz 3,332.500 S), 
eine dritte Überschreitung in der Höhe von 
5000 S, zu Rubrik 514, Heil- und Pflege- 
anstalten für Geisteskranke (derz. Ansatz 
1,413.000 S), eine dritte Überschreitung von 
5500 S, zusammen 62.500 S, genehmigt, die 
in Mehreinnahmen der Rubrik 421, Alters- 
heime, unter Post 2d, Verpflegskosten- 
zahlungen: Privatparteien und sonstige 
Stellen, zu decken sind (bereits gemäß $ 9 
GV. genehmigt). 


Gemeinderatsausschuß VI 
Sitzung vom 6. September 1951 


Berichterstatter: GR. Dinstl, 


(A.Z. VI/2351/51; M.Abt. 26—EH. 21/ 
53/51.) 


Die Erhöhung. des mit Beschluß des 
GRA, VI, ZI. 523/51, vom 8. März 1951, für 
den Ausbau des Festsaales in der Erziehungs- 
anstalt Eggenburg genehmigten Betrages 
von 60.000 S um 10.900 S auf 70.900 S wird 
genehmigt, Das Erfordernis ist auf Rubrik 
403, Erziehungsanstalten, Post 51, Bauliche 
Herstellungen, im Voranschlag 1951 zu be- 
decken. 


(A.Z. V1/2373/51; 
IV/51/3/51.) 


Der Anschluß des städtischen Althauses, 
24, Gumpoldskirchen, Heideweg 5, an die 


M.Abt. 27—G XX 


Hochquellenleitung mit einem Gesamt- 
kostenerfordernis von 81.000 S wird ge- 
nehmigt. 


Der Betrag ist im Voranschlag für das 
Jahr 1951 unter A.R. 811/51 zu bedecken. 


Die Herstellung des 300m langen Rohr- 
stranges von der bestehenden Hochquellen- 
leitung bis zum Wassermesserschacht wird 
der M.Abt. 31, Wasserwerke, übertragen. 


(A.Z. V1/2370/51; M.Abt. 34—Krh. 97/51.) 


Der Ankauf einer zweiten 15 PS-Diesel- 
lokomotive für das Krankenhaus Lainz, an 
Stelle der mit Beschluß des GRA. VI vom 
28. Juni 1951, ZI. 1648/51, genehmigten 8 PS- 
Kleinlokomotive, wird genehmigt und die 
Lieferung der Firma Trötzmüller & Co., 4, 
Argentinierstraße 26, auf Grund der Anbote 
vom 7. Mai und 27. August 1951 übertragen. 


Berichterstatter: GR. Potetz. 
(A.Z. V1/2299/51; M.Abt. 24—5023/44/51.) 


Die Straßen- und Gehwegherstellungs- 
arbeiten für den Neubau der städtischen 
Wohnhausanlage, 12, Moosbruggergasse, 
II. Bauteil, sind an die Firma Allgemeine 
Straßenbau A.G., 4, Brahmsplatz 2, auf 
Grund ihres Anbotes vom 14. August 1951 
zu übertragen. 


(A.Z. V1/2293/51; M.Abt. 30—K 12/20/51.) 


Der Bau eines Regenwasserkanals, 12, 
Endergasse von der Boergasse bis O.Nr. 40, 
wird mit einem Kostenerfordernis von 
350.000 S genehmigt. Die Baumeisterarbeiten 
hiefür werden der Bauunternehmung Sim- 
linger & Toifl, 18, Kutschkergasse_ 2, auf 
Grund ihres Anbotes vom 26. Juli 1951 über- 
tragen, 

Die Baukosten sind im Voranschlag für 
das Verwaltungsjahr 1951 auf A.R. 623, 
Kanalisation, Post 52, Kanalbauten, lfd, Nr. 
285, bedeckt. 


(A.Z. VI/2139/51; M.Abt. 29— 3579/51.) 


Die Erhöhung des mit Beschluß des 
GRA. VI vom 22. Februar 1951, A.Z. VI— 
351/51, genehmigten Sachkredites von 
200.000 S auf 350.000 S wird genehmigt. 


Die Kosten sind im Voranschlag für das 
Jahr 1951 in A.R. 633, Bäder, Post 51, Bau- 
liche Herstellungen, lfd. Nr. 328, vierte 
Überschreitung, bedeckt. 


(A.Z. V1/2343/51; M.Abt. 24—5052/49/51.) 


Die Anstreicherarbeiten für den Neubau 
der städtischen Wohnhausanlage, 2, Mieß- 
bachgasse 15, Stiegen 1 bis 6, sind an die 
Firma Karl Fibi, 20, Allerheiligenplatz 15, 
auf Grund ihres Anbotes vom 13, August 
1951 zu übertragen. 


(A.Z. V1/2263/51; M.Abt. 28 — 1920/51.) 


Der GRA. VI nimmt den Bericht der 
M.Abt. 28 als mittelbare Bundesstraßen- 
verwaltung über den Straßenbau Öden- 
burger Bundesstraße, Begradigung in Inzers- 
dorf im 25. Bezirk, zur Kenntnis. 


(AZ. V1/2359/51; M.Abt. 26 — Alt 3/36/51.) 

Die Erhöhung des mit Beschluß des 
GRA. VI, ZI. 1231/51, vom 31. Mai 1951, 
für die Auswechslung der bestehenden Feld- 
bahngleisanlagen von Pav. XIV bis Beginn 
Pav. XII einschließlich der in diesem Be- 
reiche durchzuführenden Straßeninstand- 
setzung im Altersheim Lainz, 13, Versor- 
gungsheimplatz 1, bewilligten Betrages von 
55.000 S um 41.000 S auf 96.000 S wird ge- 
nehmipgt. 


Das Mehrerfordernis ist auf Rubrik 421, 
Altersheime, Post 20, Anlagenerhaltung, im 
Voranschlag 1951 zu bedecken. 
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Der mit Beschluß des GRA. VI— 1231/51 
vom 31. Mai 1951 der Firma O. Langfelder, 
I, Eßlinggasse 7, erteilte Auftrag auf Gleis- 
und Straßenbauarbeiten ist im gleichen Aus- 
maß zu erhöhen. 


(A.Z. 2344/51; M.Abt. 18 — 1616/51.) 


In unwesentlicher Abänderung des Be- 
bauungsplanes werden für das im Plan 
Nr. 2371, M.Abt. 18— 1616/51, mit den 
Buchstaben a—e (a) umschriebene Gebiet 
zwischen Gemeindeberggasse, St. Veiter 
Friedhof, dem St. Josefs-Heim und dem 
Stock im Weg in der Kat. G. Ober-St. Veit 
im 13. Bezirk gemäß $ 1 der B.O. für Wien 
nachfolgende Bestimmungen getroffen: 

Die im Plan rot vollgezogene und hinter- 
schraffte Linie wird als Baulinie, die rot 
vollgezogenen Linien werden als vordere 
Baulinien bzw. als Begrenzung der geplan- 
ten öffentlichen Gartenanlage westlich der 
verlängerten Köchelgasse festgesetzt; dem- 
gemäß werden die gelb gestrichenen Flucht- 
linien bzw. Begrenzungslinien aufgelassen, 


(A.Z. V1/2375/51; M.Abt. 24—5142/50/51.) 


Die Kanalisationsarbeiten für den Neubau 
der städtischen Wohnhausanlage, 12, Elsnig- 
gasse-Hoffingergasse, sind an die Firma 
J. Führer & Ing. R. Führer, 6, Brücken- 
gasse 8, auf Grund ihres Anbotes vom 
25. August 1951 zu übertragen. 


(A.Z. V1/2296/51; M.Abt. 27 — Allg. 197/51.) 

Für die Durchführung von Instand- 
setzungsarbeiten an- städt. Wohnhäusern 
wird im Voranschlag 1951 zu Rubrik 811, 
Städtische Wohnhäuser, unter Post 20, An- 
lagenerhaltung, (derz. Ansatz 27,000.000 S), 
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 
2,000.000 S genehmigt, die aus der All- 
gemeinen Rücklage zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Dr. Prutscher. 


(A.Z. VL/2285/51; M.Abt. 26 — Sch 47/20/51.) 

Die Anstreicherarbeiten für die mit Be- 
schluß des GRA. VI vom 19. April 1951, 
Zi. 928/51, genehmigten Wiederaufbau- 
arbeiten in der Schule, 3, Reisnerstraße 43, 
sind der Firma Fr. Blaha und A. Höfner, 
1, Rotenturmstraße 22, auf Grund ihres An- 
botes vom 6. August 1951 zu übertragen. 


Bun vV1/2317/51; M.Abt. 34 — 51.024/8—9/ 

Die Durchführung der Elektro-, Gas- und 
Wasserinstallationen in dem städtischen 
Wohnhausneubau, 13, Lainzer Straße 111 bis 
117, wird genehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbots- 
verhandlung wird die Elektroinstallation der 
Fa. Alois Rank, 14, Penzinger Straße 117 bis 
119, die Gas- und Wasserinstallation der 
Fa. Ludwig Lamberger, 14, Mariahilfer 
Straße 173, und der Fa. Pfleger, 24, Mödling, 
Brühler Straße 104, übertragen. F 


(A.Z. VV/2207/51; M.Abt. 21 — 781/51.) 
Die Lieferung von Klosettschalen wird an 


‚die Österreichische Keramik AG,, 1, Goethe- 
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gasse 3, zu deren Anbotspreisen vergeben. 
Die Kosten sind in den bezüglichen Krediten 
der Verwendungsstellen zu bedecken. 


(A.Z. VL2330/51; M.Abt. 26 — Sch 30/17/51.) 


Die Spenglerarbeiten für die mit Beschluß 
des GRA. VI, Z1. 573/51, vom 22. März 1951, 
genehmigte Kriegsschadenbehebung in der 
Schule, 2, Wittelsbachstraße 6, sind der 
Firma Johann Domaschka, 4, Schleifmühl- 
gasse 20, auf Grund ihres Anbotes vom 
27. Juli 1951 zu übertragen. 


(A.Z. V1/2365/51; M.Abt. 29 — 4577/51.) 


Die Durchführung der Bauarbeiten an der 
durch das Hochwasser im Mai 1951 teilweise 
zerstörten Brücke im Zuge der Prager Straße 
in Purkersdorf wird genehmigt. 


Die Arbeiten werden der Fa. Bmst. Karl 
Geiger, Hadersdorf, Badgasse 9, auf Grund 
ihres Anbotes vom 21. Juli 1951 übertragen. 


Die Gesamtkosten in der Höhe von 60.0008 
sind im Voranschlag für das Jahr 1951, A.R. 
622, Post 53, Sofortmaßnahmen zur Behebung 
baulicher Hochwasserschäden, lfd. Nr. 275/1, 
bedeckt. 

(A.Z. VV/2372/51; M.Abt. 26 — Sch 154/4/51,) 

Der Antrag des GRA. VI, Z1. 2159/51, vom 
23. August 1951, betreffend die Vergebung 
der Tischlerarbeiten im Schulhause, 12, Neu- 
wallgasse 20, wird aufgehoben. 

Die Tischlerarbeiten sind der Firma Holz- 
bau Hermann Otte, 20, Brigittenauer Lände 
Nr. 166, auf Grund ihres Anbotes vom 
18. Juli und Brief vom 30. August 1951 zu 
übertragen. 


(A.Z. V1/2310/51; M.Abt. 21 — 845/51.) 


Für Neuanschaffungen von Betriebsinven- 
tar auf dem städtischen Baustofflagerplatz, 
3, Erdberger Lände 90, wird im Voranschlag 
1951 zu Rubrik 613, Baustoffebeschaffung, 
unter nicht veranschlagter Post 54, Inventar- 
anschaffungen (derz. Ansatz 3000 S), eine 
erste Überschreitung in der Höhe von 2000 S 
genehmigt, die in Mehreinnahmen der 
Rubrik 613, Baustoffebeschaffung, unter Post 
3, Verschiedene Ersätze, zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Dipl.-Ing. Rie ger. 
(A.Z. VI/2284/51; M.Abt. 24 — 5070/7/51.) 


Die Baumeister- und Eisenbetonarbeiten 
für den Wiederaufbau der städtischen Wohn- 
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hausanlage, 5, Ziegelofengasse 12--14, Stiege 
1, sind an die Firma Franz Maly, 5, Rampers- 
torffergasse 14, auf Grund ihres Anbotes 
vom 26. Juli 1951 zu übertragen, 


(A.Z. V1/2282/51; M.Abt. 34—Krh. 90/51.) 


Der Bau des Krankenbettenaufzuges wird 
gemäß dem beiliegenden Magistratsantrag 
genehmigt und die Lieferung und Montage 
desselben der Firma Stefan Sowitsch, 
16, Wiesberggasse 14, übertragen. 


(A.Z. VV/2302/51; M.Abt. 21 — 831/51.) 


Die Lieferung von Betonschottermaterial 
für den Straßenbau, 4, Prinz Eugen-Straße, 
von Schwindgasse bis Landstraßer Gürtel, 
wird an die Firmen Josef Aichinger, 
23, Mannswörth 28, Josef Schwinghammer, 
3, Arsenalweg 49 und Johann Peleska, 21, 
Donaufelder Straße 238, zu deren Anbots- 
preisen übertragen. Die Kosten sind im be- 
züglichen Kredit der Baustelle zu bedecken. 


(A.Z. VV2355/51; M.Abt. 26 — Sch 47/23/51.) 


Die Tischlerarbeiten für die mit Beschluß 
des GRA. VI, ZI. 928/51, vom 19. April 1951, 
genehmigten Wiederaufbauarbeiten in der 
Schule, 3, Reisnerstraße 43, sind der Firma 
Leopold Schedl, 16, Maroltingergasse 67, auf 
Grund ihres Anbotes vom 20. August 1951 
zu übertragen. 


(A.Z. VV/2349/51; M.Abt. 23 — N 13/24/51.) 


Die Spenglerarbeiten für den Neubau des 
Kindergartens, 21, Jedlesee, werden an die 
Firma Johann Domaschka, 4, Schleifmühl- 
gasse 20, auf Grund ihres Anbotes vom 
17. August 1951 übertragen. 


(A.Z. V1/2315/51; M.Abt. 45 — 1935/51.) 


Die Lieferung von 100 Waschmaschinen 
(Füllgewicht 6 kg Wäsche) und 100 Wäsche- 
zentrifugen (Füllgewicht 3 kg Wäsche) für 
die maschinell auszustattenden Wasch- 
küchen des Bauprogramms 1951, wird der 
Firma Austria, Vereinigte Emaillierwerke 
und Metallwarenfabriken AG., 16, Wilhel- 
minenstraße 80, auf Grund ihres Anbotes 
vom 24. Juli 1951 bzw. Nachtrages vom 
17. August 1951 zum Stückpreis von 3346 S 
pro Waschmaschine bzw. 2640 S pro Wäsche- 
zentrifuge (Gesamtpreis für beide Aggregate 
598.600 S) übertragen. 


(A.Z. V1/2371/51; M.Abt. 24 — 5034/126/51.) 


Die Malerarbeiten für den Neubau der 
städtischen Wohnhausanlage, 14, Baum- 
garten, Bauteil D, werden an die an erster 
und zweiter Stelle stehenden Firmen ver- 
geben, und zwar: 


1. Franz Juraczka, 14, Hütteldorfer Straße 
Nr, 174, die Häuser 20, 21, 22, 23, 24, 69, 70, 
80 und 81 auf Grund ihres Anbotes vom 
20. Juli 1951. 


2. Fritz Matejcek, 12, Schönbrunner Allee 
Nr. 36, die Häuser 71, 72, 73, 74, 75, 75a, 76, 
77, 78 und 79 auf Grund des AÄnbotes vom 
21. Juli und der Richtigstellung vom 26. Juli 
1951. 


Berichterstatter: StR. Thaller., 
(A.Z. VV/2206/51; M.Abt. 31 — 4620/50.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet. 

Der vorliegende Vertragsentwurf vom 
6. Juli 1951 zwischen der Newag und der 
Stadt Wien, hinsichtlich der Belieferung der 
Baustelle des Leitungsspeichers in Neusiedl 
am Steinfeld mit elektrischer Energie, wird 
genehmigt. 


Die hiefür auflaufenden Kosten im Be- 
trage von 40.000 S sind auf der A.R. 624, 
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Kreditpost 51, Nr. 289, Bau eines Leitungs- 
speichers in Neusiedl am Steinfeld, bedeckt. 


(A.Z. VV/2270/51; M.Abt. 31 — 4348/51.) 


Die Lieferung von 1600 m gußeisernen 
Druckrohren, 400 bis 600 mm Weite, wird 
an die Eisenwerke von Pont-a-Mousson, auf | 
Grund des Anbotes vom 1, August 1951, ver- 
geben. 

Das Gesamterfordernis von 570.000 S ist 
mit einem Betrag von 350.000 S auf A.R. 624, 
Wasserwerke, Kr.P. 51, Bauliche Herstellun- 
gen, lfd. Nr. 290, Rohrstrang-Neulegung vom 
Behälter Rosenhügel bis 11, Wilhelm Kreß- 
Platz, 1. Baurate, und mit einem Betrag von 
220.000 S auf derselben Kreditpost, laufende 
Nr. 300/1, Rohrstrangverlegungen am Matz- 
leinsdorfer Platz, zu bedecken. 


"(A.Z. VV2301/51; M.Abt.’ 19 — 1084/51.) 


1. Für das Bauvorhaben, 3, Lechnerstraße 
Nr. 12 — Dietrichgasse 44, wird die Plan- 
verfassung, die Detaillierungsarbeit und die 
künstlerische Mitwirkung bei der Bauaus- 
führung unter Einhaltung der vom Stadt- 
bauamt zu treffenden Anordnungen an die 
Architekten Ziv.-Arch. Frank Schläger, 
Dipl.-Ing. Fritz Slama, 1, Bartensteingasse 2, 
nach ihrem Anbot vom 18. August 1951 um 
die Architektengebühr von 117.130 S über- 
tragen. , 

2. Die Kosten in der Höhe von 117.130 S 
werden genehmigt und finden auf A.R. 
617/51 a2 des Hauptvoranschlages für das 
Verwaltungsjahr 1951 ihre Deckung. 


(A.Z. 2300/51; M.Abt. 19 — 1148/51.) 


1. Für das Bauvorhaben, 5, Margareten- 
gürtel 74 — Einsiedlergasse (Gruppe I), wird 
die Planverfassung, die Detaillierungsarbeit 
und die künstlerische Mitwirkung bei der 
Bauausführung unter Einhaltung der vom 
Stadtbauamte zu treffenden Anordnungen an 
die Architekten Ing.-Konsulent A. Ceplecha, 
Ziv.-Arch. K. Eckenstorfer, Ing.-Konsulent 
Dipl.-Ing. K. Hartl, Dipl.-Ing. W. Orawa, 
2, Wehlistraße 131—143, Stiege 11, nach 
ihrem Anbot vom 22. August 1951 um die 
Architektengebühr von 273.819 S übertragen. 

9%. Die Kosten in der Höhe von 273.819 S 
werden genehmigt und finden auf A.R. 
617/51 a2 des Hauptvoranschlages für das 
Verwaltungsjahr 1951 ihre Deckung. 


(A.Z. V1/2304/51; M.Abt. 32 — Div. Bez. 
199/51.) 

Die mit GRA. VI, ZI. 681/48, vom 8. Juli 
1948 genehmigte Vorschrift für die Behei- 
zung und Lüftung der städtischen Schul-, 
Amts- und Anstaltsgebäude wird im Ab- 
schnitt II, Post 1, Seite 5, wie folgt ab- 
geändert: 


a) Während der Heizperiode: 


Die Unterrichtsräume sind in den Pausen 
nach Bedarf durch die Lehrpersonen zu 
lüften. Keinesfalls dürfen aber Gebäudeteile 
wie Mauern und Fußböden unterkühlt wer- 
den. Bei Verunreinigung durch Kinder ist 
jedesmal eine kurze Lüftung vorzunehmen. 


vr.— u 003 
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(A.Z. V1/2352/51; M.Abt, 
32/51.) 

Die Erd-, Baumeister- und Eisenbeton- 
arbeiten für den Neubau der städtischen 
Wohnhausanlage, 1, Fischerstiege, 2. Bauteil, 
sind an:die Firma K. Stiegler & Alois Rous’ 
Nachfolger Franz Jakob, 7, Kirchengasse 32, 
auf Grund ihres Anbotes vom 4. Juni und 
Briefes vom 16. August 1951 zu übertragen. 


(A.Z. V12353/51; M.Abt. 24 — 5111/15/51.) 


Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für den Neubau der städtischen 
Wohnhausanlage, 5, Margaretengürtel 74, 
sind an die Firma Wibeba, 1, Wallnerstraße 4, 
auf Grund ihres Anbotes vom 16. August 
1951 zu übertragen. 


24 — 51.110/ 


(A.Z. VV2358/51; M.Abt. 24—51.131/13/51.) 


Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für den Neubau der städtischen 
Wohnhausanlage, 23, Schwechat, Ableidinger- 
gasse 10—12, sind an die Firma Friedrich 
Tomasovsky, 23, Schwechat, Wiesmayer- 
straße 31, auf Grund ihres Anbotes vom 
14. August 1951 zu übertragen. 


(A.Z. VV2361/51; M.Abt. 24 — 51.143/12/51.) 


Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton- 
arbeiten für den Neubau der städtischen 
Wohnhausanlage, 23, Schwechat, Wiesmayer- 
straße 4, sind an die Firma Erfurth & Co,, 1, 
Gölsdorfgasse 4, auf Grund ihres Anbotes 
vom 21. August und Brief vom 28, August 
1951 zu übertragen. 


(A.Z,. VV2357/51; M.Abt. 24 — 51.137/11/51.) 


Die Erd-, Baumeister- und Stahlbeton-, 
arbeiten für den Neubau der städtischen 
Wohnhausanlage, 23, Fischamend, an der 
Enzersdorfer Straße, sind an die Firma 
Wodak, 1, Dominikanerbastei 22, auf Grund 
ihres Anbotes vom 17. August 1951 zu über- 
tragen. 


(A.Z. V1/2309/51; M.Abt. 26—EH 12/31.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird nachträglich gemäß 
$ 99 GV. zur Kenntnis genommen: 

Die Erneuerung der Heizzentrale des Zen- 
tralkinderheimes, 18, Bastiengasse 36—38, 
durch Aufstellung dreier neuer Hochdruck- 
kessel und die Errichtung eines Schorn- 
steines sowie von Kohlen- und Schlacken- 
bunkern samt maschinellen Fördereinrich- 
tungen mit einer Gesamtkostensumme von 
voraussichtlich 7,000.000 S wird genehmigt. 

Für 1951 wird eine erste Baurate von 
745.000 S für die Errichtung des Schorn- 
steines und die Inangriffnahme der Arbeiten 
am Kohlenbunker samt Fördereinrichtung 
bewilligt. 


RudolfBall «..... 


Triester Straße 11 
Telephon: U 41-4-32 


Der Betrag von 745.000 S ist auf 'Ru- 
brik 403, Erziehungsanstalten, Post 51, Bau- 
liche Herstellungen, des Voranschlages 1951 
zu bedecken, während für den Rest von 
6,255.000 S in den Voranschlägen der kom- 
menden Jahre vorzusorgen ist. 

Die Arbeiten für die Errichtung des 
Schornsteines sind der Firma Esse, 15, 
Mariahilfer Straße 181, auf Grund ihres An- 
botes vom 8. Mai 1951 zu übertragen. 

Die Stahlbetonarbeiten an den Bunkern 
sind der Firma Wayß A.G., 1, Dr. Karl 
Lueger-Ring 8, auf Grund ihres Anbotes 
vom 24. Juli 1951 zu übertragen, 


(A.Z. VV2318/51; BD, 200/26/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA, IH, Stadtsenat und Gemeinderat weiter- 
geleitet. ' 

Die Verbauung der im angeschlossenen 
Verzeichnis angeführten 47 Baustellen mit 
städtischen Wohnhäusern im Zuge des 
Wohnbauprogramms 1952 nach Maßgabe der 
Freimachung der Gründe wird grundsätzlich 
beschlossen. 

Die Kosten für die Durchführung sind mit 


den im Jahre 1952 erforderlichen Mitteln im < 


Voranschlag 1952 und mit dem Resterforder- 
nis im Voranschlag des darauffolgenden 
Jahres sicherzustellen. 


(A.Z. VV/2385/51; M.Abt. 29 — 4545/51.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
GRA. II, Stadtsenat und Gemeinderat weiter- 
geleitet. 

Die Wiederherstellung der durch Hoch- 
wasser zerstörten Brücke, Objekt 488, über 
die Liesing in Kalksburg sowie der erforder- 
lichen Sohlstufe wird genehmigt. 

Die Arbeiten werden auf Grund des An- 
botes vom 31.. Juli 1951 der Firma Rella 
& Neffe, 15, Mariahilfer Gürtel 39—41, über- 
tragen. 

Die Gesamtkosten betragen 1,100.000 S. 
Hievon sind 600.000 S als erste Baurate in 
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der A.R. 622/53, lfd. Nr. 275/1, Sofortmaß- 
nahmen zur Behebung baulicher Hochwas- 
serschäden, bedeckt, für den Rest von 
500.000 S ist im Voranschlag 1952 vorzu- 
sorgen. 


Berichterstatter: GR. Wiedermann. 
(A.Z. V1/2278/51; M.Abt. 24—5136/57/51.) 


Die Stukkaturungsarbeiten für den Neu- 
bau der städtischen Wohnausanlage, 19, 
Grinzinger Straße 123—135, sind an die 
Firma Franz Wilfinger, 17, Kulmgasse 27, auf 
Grund ihres Anbotes vom 31. Juli 1951 zu 
übertragen. 


(A.Z. VL/2316/51; M.Abt. 34 — 51.057/8/51.) 


Die Durchführung der Elektro-, Gas- und 
Wasserinstallationen in dem städtischen 
Wohnhausbau, 19, Grinzinger Straße 123—135, 
wird genehmigt. 

Auf Grund der beschränkten Anbotsver- 
handlungen werden die Elektroinstallationen 
der Firma Anton Holik, 19, Heiligenstädter 
Straße 83, die Gas- und Wasserinstallationen 
der Firma Max Vukovic, 19, Pokornygasse 9, 
übertragen. 2 


(A.Z. VV2289/51; M.Abt. 31 — 906/51.) 


1. Die Verlegung eines Wasserleitungsrohr- 
stranges NW 200, 19, Armbrustergasse — 
Hohe Warte, in einer Gesamtlänge von 750 m 
mit einem voraussichtlichen Gesamtkosten- 
erfordernis von 467.000 S wird genehmigt. 

Die Kosten sind im Voranschlag für das 
Jahr 1951 unter Rubrik 624, Post 51, Bau- 
liche Herstellungen, lfd. Nr. 296, Ausbau des 
Rohrnetzes, bedeckt. 

2. Die Erd- und Baumeisterarbeiten mit 
einem Erfordernis von 192.000 S werden der 
Firma Dipl.-Ing. Conrad Setti, 4, Seisgasse 8, 
die Rohrlegerarbeiten mit einem Erfordernis 
von 80.000 S der Firma Franz Lex, 17, 
teinergasse 8, übertragen. 

Das Rohrmaterial mit einem Erfordernis 
von 150.000 S wird aus dem städtischen 
Rohrlager Baumgarten entnommen. 

Die Straßeninstandsetzung mit Kosten von 
45.000 S erfolgt durch die Kontrahenten der 
M.Abt, 28, 


(A.Z. VL/2346/51; M.Abt. 23—L 28/51.) 


Die Fortsetzung der Baumeisterarbeiten 
für die Baulose 2 und 3 der Obst- und Wein- 
bauschule, 24, Gumpoldskirchen, Richter- 
gasse 27, wird der Firma Ing. Othmar 
Biegler, 24, Gumpoldskirchen, auf Grund 
ihrer Anbote vom 17. Juli 1951 übertragen. 


(A.Z. VV/2314/51; M.Abt. 45 — 1934/51.) 


Die Lieferung von 100 Stück Turboventila- 
toren inklusive der notwendigen Blech- 


Österreichische $piegel- und Glasgroßhandlung 


Telephon B 25-4-85 x 


Karl Hirtenstein 


Metallgießerei 


Wien XI, Geringergasse 25 
Telephon B 51-9-24 


A 40146 


WIEN, VI/56, RAHLGASSE 5 « 


OTHMAR BIEGLER 


BAUMEISTER 


WIEN 24, GUMPOLDSKIRCHEN 


TELEPHON GUMPOLDSKIRCHEN 26 
A 4040/8 


Telephon B 25-4-86 


A 2641/13 


BAU- UND 
GALANTERIESPENGLER 


Josef Rehberger 


Wien XVI, Brunnengasse 16 
Telephon B 34-3-67 
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anschlußleitungen sowie inklusive Montage 
für die Trockenräume der maschinell auszu- 
stattenden Waschküchen der Wohnanlagen 
des Bauprogramms 1951 wird der Firma 
Josef Havlik, 10, Favoritenstraße 224, auf 
Grund ihres Anbotes vom 16. August 1951 
zum Stückpreis von 2450 S pro Ventilator- 
aggregat (Gesamtkosten 245.000 S) über- 
tragen. 


(A.Z. VV2182/51; M.Abt. 18 — 4198/50.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird genehmigt und an den 
Stadtsenat und Gemeinderat weitergeleitet. 


In Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes werden für das im Plan 
Nr. 2276, M.Abt. 18 — 4198/50, mit den roten 
Buchstaben a—h (a) umschriebene Plan- 
gebiet des israelitischen Friedhofes zwischen 
der Pickertgasse, der Döblinger Hauptstraße, 
Gem Währinger Gürtel, dem Bahnhof der 
Straßenbahn und dem Währinger Park, in 
den Kat.Gem. Währing im 18, Bezirk und 
Ober-Döbling im 19. Bezirk, gemäß $ 1 der 
B.O. für Wien folgende Bestimmungen ge- 
troffen: 


1, Die im Antragsplan (Blg. 1) rot voll- 
gezogenen und rot hinterschrafften Linien 
werden als Baulinien, die rot vollgezogenen 
und rot gepunkteten Linien als Straßen- 
fluchtlinien, die rot strichliert gezogenen 
und rot gepunkteten Linien als Grenzflucht- 
linien neu festgesetzt; demgemäß werden 
die schwarz gezogenen und gelb gekreuzten 
Fluchtlinien außer Kraft gesetzt. 


2. Für die im Antragsplan blaugrün 
lasierte Fläche wird die Widmung Grünland 
— Erholungsgebiet, öffentliche Parkanlage 
neu festgesetzt; demgemäß tritt die bisherige 
Widmung Friedhof außer Kraft. 


3. Für die im Antragsplan ziegelrot la- 
sierte Fläche wird die Widmung Bauplatz 
für öffentliche Zwecke (Obushallen) neu 
festgesetzt. 


4. Das Querprofil der Döblinger Haupt- 
straße beziehungsweise des Währinger Gür- 
tels im Bereich des Friedhofes wird nach 
den im Detailplan (Blg. 2) eingetragenen 
Ausführungslinien festgelegt. 


5. Die Höhen der das Plangebiet begren- 
zenden öffentlichen Verkehrsflächen bleiben 
unverändert. 


(A.Z. VV2368/51; M.Abt. 18 — 1546/51.) 


In unwesentlicher Abänderung des Be- 
bauungsplanes werden zur Zahl 18/1546/51 
für das im Plan des Stadtbauamtes, Plan 
Nr. 2359, mit den Buchstaben a—d (a) um- 
schriebene Plangebiet für ein Teilgebiet 
zwischen der Himberger Straße und der 
Gasse 3 innerhalb der Siedlung Neue Heimat 
im 23, Bezirk (Kat.-Gem. Schwechat) ge- 
mäß $ 1 der B.O. für Wien folgende Bestim- 
mungen getroffen: 

1. Die im Plan rot gezogenen und hinter- 
schrafften Linien werden als Baulinien, die 
rot gezogenen als Baufluchtlinien festgelegt; 
demgemäß werden die schwarz strichpunk- 
tierten und gelb gekreuzten Baulinien außer 
Kraft gesetzt. 


Bauunternehmung 


Beer & Ems 


GES. FÜR HOCH-, TIEF- UND 
STAHLBETONBAU M.B.H. 


Hauptbüro 


Wien V, Zentagasse Nr. 47 


Telephon A 32-5-55 
A_4N07/2 


2. Der mit mindestens 4 m Breite fest- 
gelegte Vorgarten ist gärtnerisch auszu- 
gestalten und dauernd in gepflegtem Zu- 
stand zu erhalten. 

3, Alle übrigen Bebauungsbestimmungen 
bleiben von diesen Abänderungen unberührt. 


Verlust von Dienstzeichen 


Die Dienstabzeichen Nr. 33, 51 und 393 für die 
zum Schutze einzelner Zweige der Landeskultur 
aufgestellten und beeideten Wachorgane sind in 
va geraten. Sie werden hiemit für ungültig 
erklärt. 


Bescheid 


M.Abt. 11— XX/21/51. 


Über Antrag der Staatsanwaltschaft beim Jugend- 
gerichtshof Wien und der Polizeidirektion Wien 
werden die Hefte Nr. 3 und 5 des periodischen 
Druckwerkes „Sonnensport" gemäß $$ 10/1, 11/2 des 
Bundesgesetzes vom 31. März 1950, BGBl. 97, von 
jeder Verbreitung an Personen unter 16 Jahren 
innerhalb des Gebietes des Bundeslandes Wien aus- 
geschlossen und deren Vertrieb durch Straßen- 
verkauf oder Zeitungsverschleißer sowie ihr Aus- 
stellen, Aushängen oder Anschlagen an Orten, wo 
sie auch Personen unter 16 Jahren zugänglich sind, 
untersagt. 

Ferner wird gemäß $ 10/2 des zitierten Gesetzes 
die gleiche Verbreitungsbeschränkung für alle 
Nummern (Hefte) des genannten Druckwerkes, die 
innerhalb eines Jahres, vom Zeitpunkte der Zu- 
nei des Bescheides an gerechnet, erscheinen, 
erlassen, 


* 


M.Abt. 11— XX/99/51. 


Über Antrag der Bundespolizeidirektion Wien wird 
das Heft Nr. 34, 3. Jahrgang des periodischen 
Druckwerkes „Spannung — Entspannung“ (Wiener 
Wochenausgabe), gemäß $$ 10/1, 11/2 des Bundes- 
gesetzes vom 31. März 1950, BGBl. Nr. 97, von jeder 
Verbreitung an Personen unter 16 Jahren innerhalb 
des Gebietes des Bundeslandes Wien ausgeschlossen 
und dessen Vertrieb durch Straßenverkauf oder 
Zeitungsverschleißer sowie sein Ausstellen, Aus- 
hängen oder Anschlagen an Orten, wo es auch 
Personen unter 16 Jahren zugänglich ist, untersagt. 


Kundmachung des Einigungsamtes 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 247/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1. April 
1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 17. März 1951 
zwischen der Bundesinnung der Zimmerer, Wien 1, 
Rathausstraße 21, und dem ÖGB, Gewerkschaft der 
Bau- und Holzarbeiter, Wien 7, Schottenfeldgasse 24, 
Betrifft Lohn und Arbeitsbedingungen der Zim- 
merer Österreichs. 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 12. August 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 249/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1. April 
1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 17. März 1951 
zwischen der Bundesinnung des Baugewerbes, Wien 
1, Rathausstraße 21, und dem ÖGB, Gewerkschaft 
der Bau- und Holzarbeiter, Wien 7, Schottenfeld- 
gasse 24, Betrifft Lohn und Arbeitsbedingungen im 
Baugewerbe, 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 12. August 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kündgemacht. 


* 


Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 246/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 
1. Mai 1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen am 
11. Mai 195 zwischen der Bundesinnung der Bau- 
gewerbe, Wien I, Rathausstraße 21, und dem ÖGB, 
Gewerkschaft der Bau- und Holzarbeiter, Wien VII, 
Schottenfeldgasse 24, betrifft Änderung des Kollek- 
tivvertrages für Großwasserkraftwerksbauten vom 
29. März 1950. 


Dieser Kollektivvertrag wurde am 11. August 1951 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht. 


Maschinenfabrik und Großhandlung 


HUGO CARMINE 


INHABER: H.KRÄNZL v. Ing. A.FORTSCH 
Wien VI1j62, Burggasse $0 . Tel. B 37-5-29, B 35-0-43 
Gegründet 1878 
MASCHINEN, FARBEN UND 
UTENSILIEN FÜR BUCH-, 
OFFSET- UND STEINDRUCK, 


CHEMIGRAPHIE UND TIEFDRUCK 
A3016/13 


Nr. 75 / 19. September 1951 


Baubewegung 


vom 3, bis 8, September 1951 


Neubauten 


2. Bezirk: Schönngasse 6, Erbauung eines Wohn- 
und Geschäftshauses, K. G. List, 4, Paulaner- 
gasse 9, Bauführer Bmst. Löschner u. Helmer, 9, 
Alserbachstraße 5 (2, Schönngasse 6, 23/51). 


„ Bezirk: Piaristengasse 5/7, Ecke Roter Hof, Wohn- 

hauswiederaufbau, „Herold“ Druck- u. Verlags- 
anstalt, 8, Strozzigasse 8, durch Rechtsanwalt Dr. 
Hans Maly, 1, Babenbergerstraße 1, Bauführer 
Baugesellschaft Hofman und Maculan, 1, Anna- 
gasse 6 (8, Piaristengasse 5, 2/51). 


. Bezirk: Zimmermannplatz, Stand 7, Neubau eines 

Verkaufsstandes, Oskar Vladyka, 9, Zimmermann- 
platz 4, Bauführer Bmst. Hans Mischka, 9, 
Mariannengasse 28 (9, Zimmermannmarkt, 6,51). 


Zimmermannplatz, Stand 6, Neubau eines Ver- 
kaufsstandes, Hans Leiner, 15, Goldschlagstraße 25, 
Bauführer Bmst. Hans Mischka, 9, Mariannen- 
gasse 28 (9, Zimmermannmarkt, 5/51). 


10. Bezirk: Neilreichgasse 47-51, E.Z. 1209, 10 und 11, 
Gdb. Favoriten, Fabrikneubau, Fa. Gebauer u. 
Lerner, 10, Herzgasse 64—66, Bauführer Fa. Ernst 
Them u, Co., Bmst,, 1, Walfischgasse 15 (M.Abt. 37 
xX/1061/50). 


Kleingartenanlage Garten- und Tierfreunde, Los 
Nr. 76, E.Z. 1673, Gdb. Favoriten, Errichtung einer 
Sommerhütte, Berta Maurer, 10, Buchengasse 9, 
Bauführer Leopold Reindl, Bmst,, 19, Paradisgasse 
51 (10, Kleingartenanlage Garten- und Tierfreunde, 
651). 


Kleingartenanlage „Frohsinn“, Los Nr. 291, E.Z, 78, 
Gdb. Ober-Laa, Errichtung einer Sommerhütte, 
Hermine Worliczek, 10, Scheugasse 10/4, Bauführer 
unbekannt (10, Kleingartenanlage „Frohsinn“, 
7/51). 


Kleingartenanlage „Frohsinn“, Los Nr. 35, E.Z. 77, 
Gdb. Ober-Laa, Errichtung einer Sommerhütte, 
Franz Tober, 10, Laaer Straße 159a, Bauführer 
Rudolf Strommer, Bmst,, 24, Mödling, Beethoven- 
gasse 36 (10, Kleingartenanlage „Frohsinn“, 6/51). 


Kleingartenanlage „Frohsinn“, Los Nr. 277, E.Z. 
59, Gdb. Ober-Laa, Errichtung einer Sommerhütte, 
Ernst Bocina, 10, Florian Geyer-Gasse, Bauführer 
Ing. Karl Kubelka, 6, Liniengasse 15 (10, Klein- 
gartenanlage „Frohsinn“", 9,51). 


Kleingartenanlage „Frohsinn", Los Nr. 4, E.Z. 77, 
Gdb. Ober-Laa, Errichtung einer Sommerhütte, 
Paul Wacek, 10, Erlachgasse 81, Bauführer Felix 
Novotny, Mmst., 16, Koppstraße 102 (10, Klein- 
gartenanlage „Frohsinn“, 5/51). 


Erlachgasse 82, E.Z. 307, Gdb. Favoriten, Wohn- 
und Geschäftshaus, Erzdiözese Wien, 1, Stephans- 
platz 3, Bauführer Neue Reformbaugesellschaft 
m.b.H,, 8, Wickenburggasse 28 (10, Erlachgasse 82, 
1/51). 


Am Ziegelofen, E.Z. 2697, Gdb, Simmering, Neu- 
bau eines Einfamilienhauses, Ludwig Steininger, 
3, Juchgasse 27, Bauführer Hoch- u. Tiefbau, Dipl.- 
Ing. E. Stieböcks Wtwe., 2, Große Mohrengasse 28 
(Simmering, 2697, 1/51). 


. 
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Gesellshait für Holzimprägnierung 
und Holzverwertung m. b.H. 


PÄCHTERIN DER BETRIEBE GUIDO RUTGERS 


Wien IX, Liechtensteinstraße 20 
Telephon A 17-200, A 18-4-65, A 17-2-36 


Holzstöckelpflaster für Straßen, Brücken 

und Werkstätten jeder Art/ Imprägnierung g 
und Lieferung von Bahnschwellen, Lei- & 
tungsmasten, Bauhölzern und Kaltasphalt - 


12. Bezirk: Altomontegasse 19, Einfamilienhaus, 
Rudolf Karlas, im Hause, Bauführer Bmst. Josef 
Er Tu 10, Quellenstraße 86 (12, Altomontegasse 19, 
/51). 


Altmannsdorfer Feldweg, E.Z. 1079 A, Gst. 283/50, 
Einfamilienhaus, Georg Heckermann, 12, Oswald- 
gasse 14, Bauführer Bmst. Friedrich Oswald, 12, 
en 24 (12, Altmannsdorfer Feldweg, 1079, 


21. Bezirk: Jedlersdorfer Straße, Parz. 1466, Ein- 
familienhaus, Wilhelm Schenk, 20, Dresdner Straße, 
Bauführer Franz Neubauer, 9, Säulengasse 15 
(G.J.I 397, 1/51). 


Kapellerfeld, Rosengasse 24, Siedlungshaus, Therese 
Blümel, 2, Mießbachgasse 5, Bauführer Bmst. 
Bruno Löhner, 8, Florianigasse 37 (21, Kapeller- 
feld, Rosengasse 4, 1/51). 


Hubertusdamm, Kleingartenanlage Blumenfreunde, 
Gartenhaus, Joset Kaufmann, 2, Vorgartenstraße 
144, Bauführer Georg Breitenecker, Perchtolds- 
dor£ (21, Kleingartenanlage Blumenfreunde, 1051). 


Siedl Eigenheim, E.Z. 2137, Einfamilienhaus, 
Franz Hickl, 21, Schloßhofer Straße 62, Bauführer 
Bmst. Josef Horak, 21, Alfred Nobel-Straße 61 
(21, Siedlung Eigenheim, 951). 


Bisamberg, E.Z. 1076, Einfamilienhaus, Franz Fally, 
Korneuburg, Stockerauer Straße 59, Bauführer 
Bmst,. Stefan Koller, 13, Fasangartengasse 105 (21, 
Bisamberg, 1076, 2/51). 


Lang-Enzersdorf, Burleiten Nr. 20, Einfamilien- 
haus, Rudolf Pürcher, im Hause, Bauführer Bmst, 
Johann Pfanner, 21, Lang-Enzersdorf, Wiener 
Erg 8 (21, Lang-Enzersdorf, Burleiten Nr, 20, 


Lang-Enzersdorf, Krottendorfer Straße, Gst. 2181, 

amilienhaus, Berta Mras, im Hause, Bauführer 
Bmst. Alfred Walchhütter, 3, Radetzkystraße 22 
(21, Lang-Enzersdorf, 1674, 1/51). 


Ostmarkgasse 2, Wohnhauswiederaufbau, Antonia 
Weilhammer, im Hause, Bauführer Bmst. Leopold 
Vrtala, 21, Andreas Hofer-Straße 14 (21, Ostmark- 
gasse 2, 1/51). 


Untere Sätzen 19, Gartenhaus, Karl Straka, 21, 
Ruthnergasse 50/8, Bauführer Leopold Pokorny, 
21, Lielegweg 35 (21, Untere Sätzen 19, 1/51). 


An der oberen Alten Donau, E.Z, 211, Sommer- 
strandhütte, Franz Schmid, 2, Schwarzingergasse 
821, Bauführer Zimmerei Josef Donner, 21, 
Schenkendorfgasse (Df 211, 1/51). 


Deublergasse 38, Garage, Jakob Dufek, 21, Deub- 
lergasse 3%, Bauführer Ferd. Pfeifer’s Wtwe., 21, 
Peter Kalser-Gasse 10 (21, Deublergasse 38, 2/51). 


Peter Paul-Straße 84, Wohnhaus, Josef Gold- 
schmied, 21, Gerasdorf, Hauptstraße 30, Bauführer 
Bmst. Josef Eder, 21, Seyring 107 (21, Peter Paul- 
Straße 84, 151), 


Verlängerte Wannemacher-Gasse, Parz. 69, Wohn- 
haus, Kurt Loch, 10, Van der Nüll-Gasse 48, Bau- 
führer Bmst. Eduard W n, 2, Große Schiff- 


egrzy 
gasse 18/III (G.J.I, 2074, 1/51). 


Enzersfeld, Parz. 14061, Einfamilienhaus, Johann 
Wiesinger, 21, Enzersfeld 91, Bauführer Bmst. 
aan: 21, Anton Böck-Gasse 63 (21, Enzers- 
eld, R 
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Neugasse 4a, Zweifamilienhaus, Josef Starzinger 
20, nnovergasse 33/34, Bauführer Bmst, Wenzl 
an: Sieveringer Straße 2 (21, Neugasse Df 


Autokaderstraße, E.Z. 1198/17, Einfamilienhaus, 
Johann Schießl, 20, Pöchlarnstraße 9, Bauführer 
F. Burian & Co,., 17, Pezzlgasse 75 (Str. 1198, 1/51). 


Leopoldau, E,Z. 2150, Siedlungshaus, Stefanie Zog- 
meier, 21, Töllerschanze 41, Bauführer Zimmerei 
Morawsky & Co., 26, Kritzendorf (Lp. 2150, 1/51). 


Stammersdorf, Sandtnergasse, E.Z. 2377, Hütte, 
Anton Streller, 18, Währinger Gürtel 67, Bau- 
führer Johann Krumpschmid, 21, Stammersdorf 
(Sta, 2377, 1/51). 


Um- und Zubauten 
und sonstige bauliche Veränderungen 


1. Bezirk: Bauernmarkt 19, Einziehung von Eisen- 

betondecken (Entlüftungsgitter), Hausverwaltung 
Anton Mohr u. Co., 1, Dorotheergasse 7, Bau- 
führer Bmst, Rudolf Schmidt, 14, Weinzierlgasse 
12 (1, Bauernmarkt 19, 6/51). 
Nibelungengasse 13, Planwechsel (Hoftrakt), Sie- 
mens-Schuckert-Werke, Ges.m.b.H., im Hause, 
Bauführer Bmst. Wilhelm Zeeh, 5, Schönbrunner 
Straße 146 (1, Nibelungengasse 13, 2/51), 


Bezirk: Darwingasse 30, Dockenauswetbalung 
oberste Geschoßdecke, Gebäudeverwaltung Arnol 
Neuberger, 9, Garnisongasse 6, Bauführer Bmst. 
Bertwin Pichler, 18, Paulinengasse 16 (2, Darwin- 
gasse 30, 151). 

Engerthstraße, Errichtung von Diesellokschuppen, 
Wiener Stadtwerke — Elektrizitätswerke, Baufüh- 
rer unbekannt (35/4353/51). 


. Bezirk: Landstraßer Gürtel 27, Wohnhausbau der 
Österreichischen Bundesbahnen, Österreichische 
Bundesbahnen, Bundesministerium für Verkehr, 
Bauführer unbekannt (35/4370/51). 

rang you 29, Wohnungsumbau, Badenische usw., 
Kurt Nothnagel, im Hause, Bauführer Bmst. Leo- 
pold Grünberger, 2, Große Schiffgasse 5 (3, Barich- 
gasse 29, 2/51). 

Erdbergstraße 5, Pfeilerentfernung, Therese Vacek, 
im Hause, Bauführer Bmst, August Grünauer, 25, 
Perchtoldsdorf, Gauguschgasse 16 (3, Erdberg- 
straße 12, 1/51). 


. Bezirk: Mostgasse 12, Wohnhauswiederaufbau, 
Theodor Ruß, 4, EEOIAEME ZONE 12, Bauführer 
Bmst. Josef Hrachowina, 6, Rahlgasse 1 (4, Most- 
gasse 12, 5,51). 

Gußhausstraße 18, Ausbau von Magazinsräumen 
und Instandsetzung des Plafonds, ns Eder, 4, 
Karlsgasse 18, Bauführer Bmst. Josef Haller, 
Sollenau, N,-Ö. (4, Gußhausstraße 18, 3/51). 

Graf Starhemberg-Gasse 37, Einbau von Thermo- 
phorschornsteinen bzw. Schaffung von Einzel- 
raumbeheizung, Hans Rosenberg, 4, Preßgasse 26, 
Bauführer Bmst. Karl Pfarrhofer, 1, Wipplinger- 
straße 5 (4, Graf Starhemberg-Gasse 37, 3/51). 


Klagbaumgasse 17, Kanalumbau, Erzbischöfliches 
Rentamt, 1, Rotenturmstraße 2, Bauführer Bmst. 
Bruno Buchwieser, 6, Mittelgasse 16 (4, Klag- 
baumgasse 17, 351). 

Argentinierstraße 38, Aufstellung eines Schuppens 
im Hof, Johann Markulik, im Hause, Bauführer 
unbekannt (4, Argentinierstraße 3, 2/51). 


5. Bezitk: Ramperstorffergasse 23, Planwechsel — 
Wiederaufbau, Fischna und Mitbes,. durch Dipl.- 
Ing. Hans Brunner, Bauführer unbekannt (5, 
Ramperstorflergasse 23, 5/51). 

Zentagasse 29, Errichtung eines Einstellraumes für 
Kraftwagen, S, Prikryl, 3, Landstraßer Gürtel 35, 
Bauführer unbekannt .(5, Zentagasse 29, 4/51). 
Schönbrunner Straße 47, Vergrößerung der Gassen- 
fenster, Herstellung eines Einganges und Ab- 
tragung einer Scheidemauer, Seidler u. Franzel, 
im° Hause, Bauführer Bmst. Hans Horner, 5, 
Fe Straße 85 (5, Schönbrunner Straße 
Siebenbrunnengasse 21, Entfernung einer Mittel- 
mauer, Bernhard Altmann, im Hause, Bauführer 
Bmst. F. L. Tades, 19, Iglaseegasse 49 (5, Sieben- 
brunnengasse 21, 9/51)., 
Nikolsdorfer Gasse 26/28, Verl: 
einganges, Bezdek u. Co,, im use, Bauführer 
Bmst, Ferd. Lachinger, 16, Feßtgasse 12 (5, Nikols- 
dorfer Gasse 26, 3/51), 


6. Bezirk: Mariahilfer Straße 57, Planwechsel, 
Haydn-Lichtspiele, im Hause, Bauführer Bmst. 
Karl Rieß, 4, Südtiroler Platz 2 (6, Mariahilfer 
Straße 57, 11/51). 


7. Bezirk: Westbahnhof, Bahnhof Kernals, Vororte- 
linie, Erneuerung eines Schuppens, Raimund Bach- 
mann, 16, Stadtbahnhof Hernals. Bauführer Holz- 
bau Anton Muth u. Sohn, 19, Muthgasse 42—46 
(35/4418/51). 

Lerchenfelder Straße 9—11, Schaffung einer Be- 
zirks- und Gruppenstelle, Wiener Gebietskranken- 
kasse für Arbeiter und Angestellte, Bauführer 
Matthäus Bohdal’s Wtwe, Hoch- u. Tiefbau, 14, 
Linzer Straße 446 (7, Lerchenfelder Straße 9, 1/51), 


ng eines Haus- 


"8. Bezirk: Zeltgasse 10/5, Wohnungsadaptierung, Dr. 


Franz Wurst, im Hause, Bauführer Bmst. Ernst 
Seiz, 8, Albertgasse 57 (8, Zeltgasse 10, 1/51). 


9. Bezirk: Nußdorfer Straße 2, Portal- und Fas- 
sadenherstellung, Creditanstalt — Wiener Bankver- 
ein, 1, Schottengasse 6, Bauführer Bmst. Löschner 
u. Helmer, 9, Alserbachstraße 5 (9, Nußdorfer 
Straße 2, 3/51). 


Mariannengasse 3, Adaptierung, Rechtsanwalt Dr. 
Felix Ehrenhaft, 1, Opernring & für Flatter, Kor- 
ner, Benno A. Haas, 9, Alser Straße 8, Bauführer 
Neue Reformbaugesellschaft, 8, Wickenburggasse 26 
(9, Mariannengasse 3, 1/51). 


Porzellangasse 2, Lokaladaptierung, Heinrich Hav- 
licek, 9, Dietrichsteingasse 7, Bauführer Hoch-, 
Tief- u. Eisenbetonbau-Unternehmung Ing. W. 
Custer u. Co. 9, Währinger Straße 3 (9, Por- 
zellangasse 2, 5/51). 


10. Bezirk: Bahnhof Matzleinsdorf, Errichtung einer 
ZEETPERDINEN, Fritz Bogner u. Co., 1, Jasomir- 
gottstraße 6, uführer Bmst. Ing. Karl Kraus, 3, 
Rennweg M (35/4378/51). 


Gudrunstraße 15, neue Fassade, Stefanie Junkert, 
im Hause, Bauführer Franz Habersohn, Bmst,,»14, 
Kuefsteingasse 9 (10, Gudrunstraße 15, 1/51). 


Victor Adler-Platz 1, Portalbau, Leopold Hubinger, 
9, Rotenlöwengasse 5, Bauführer Fa. J. Jez, 
Schlosser, 10, Quellenstraße 59 (10, Victor Adler- 
Platz 1, 11/51). 


12. Bezirk: An den Froschlacken 4, Zimmerzubau, 
Mathilde Tatzer, im Hause, Bauführer Mmst. 
Franz Buzek, 10, Zur Spinnerin 23 (12, An den 
Froschlacken 4, 1/51). 


Rosenhügelstraße 51, Autoeinstellraum, Anton 
Gerhold, im Hause, Bauführer Mmst, Karl Witt- 
mann, 25, Inzersdorf, Seidlgasse 7 (12, Rosenhügel- 
straße 51, 1/51). 


Wolfganggasse 58-60, Garagenzubau, Konsum- 
genossenschaft Wien, im Hause, Bauführer Bmst. 
Erwin Neveceral, 10, Muhrengasse 52 (12, Wolf- 
ganggasse 58—60, 3/51). 


Fockygasse 52, Autoreparaturwerkstätte, Konsum- 
enossenschaft Wien, 12, Wolfganggasse > 
auführer Bmst. Erwin Neveceral, 10, Muhren- 

gasse 52 (12, Fockygasse 52, 2/51), 


14, Bezirk: Westbahnhof, Bahnhof Unter-Purkers- 
dorf, Errichtung einer Schrebergartenhütte, 
Eduard Bauer, 14, Linzer Straße 128, Bauführer 
unbekannt (35/4419/51). 


15. Bezirk: Westbahnhof, Verlängerung der be- 
stehenden Verladerampe, Schier, Otten u. Co., 2, 
Se VPORRBREEAR 17, Bauführer unbekannt (35/ 


16, Bezirk: Gablenzgasse 72, Herstellung einer Tank- 
anlage, Franz Spreitzer, 17, Mayßengasse 16, Bau- 
führer Bmst. Ing. Ludwig Mayer, 15, Pouthon- 
gasse 28 (35/4458/51). 


Wilhelminenstraße 82, Fassadeinstandsetzung, 
Austria Emaillierwerke AG., im Hause, Bauführer 
Baufirma ang a Roth & Co. 1, Heßgasse 7 
(M,Abt, 37—16, Wilhelminenstraße 82, 1/51). 


Rückertgasse 17, Umbau der Werkshalle, Pini & 
Kay, im Hause, Bauführer Bmst. B. Pichler, 18, 
DE RIOERIDE 16 (M.Abt. 37— 16, Rückertgasse 17, 
Sl). 


Gablenzgasse 72, Zubau, Kanzleiräume, 
Spreitzer, 17, Mayßengasse 16, Bauführer Bmst. 
Ing. Ludwig Mayer, 15, Pouthongasse 28 (M.Abt. 37 
— 16, Gablenzgasse 72, 2/51). 


Kirchstetterngasse 47, Wiederaufbau, Leopold und 
Alfred Forster, 7, Lindengasse 43, Bauführer Bmst. 
Leopold Forster, 7, Lindengasse 43 (M.Abt. 37— 
16, chstetterngasse 47, 1/51). 


Steinbruchstraße 6—8, Adaptierung von Büro- 
räumen, Huxdorff, Heider & Co,, im Hause, Bau- 
führer Bmst. J, Odwody & Ing. J. Weidisch, 8, 
Josefstädter Straße 87 (M.Abt, 37— 16, Steinbruch- 
straße 6—8, 251). 


18. Bezirk: Hockegasse 25, Bauliche Veränderung, 
Katharina Molzer, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ferdinand Lachinger, 16, Feßtgasse 12 (M.Abt. 37 
— XVIV351), 


Franz 


Cottagegasse 39, Bauliche Veränderungen, Dr. 
Zörnlaib, im Hause, Bauführer Bmst, Ing. Franz 
reg 9, Porzellangasse 7a (M.Abt, 37— XVII 


Währinger Straße 139, Portalneugestaltung, H. Con- 
stant, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Karl 
Daneh 18, Thimiggasse 54 (M.Abt. 37—XVOl 
f . 


Gersthofer Straße 15, Bauliche Herstellung, 
Viktoria Fantner, 2, Czerningasse 9, Bauführer 
Bmst. Josef Schaller, Bad Vöslau, Badner Straße 28 
(M.Abt, 37—XVILU51). 
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Antonigasse 37, Bauliche Veränderungen, Fa. 
Fantl & Pick, 18, Kreuzgasse 9, Bauführer Bmst, 
Friedrich Veit, 17, Schumanngasse 84 (M.Abt, 37 — 
XVvIL251). 

Währinger Straße 130, Portalinstandsetzung, Fa. 
Karl Liedl, im Hause, Bauführer Eisenbau Rudolf 
en 12, Vivenotgasse 31 (M.Abt. 37 — XXVIV 
Hans Sachs-Gasse 2, Bauliche Herstellungen, 
Handschuh Peter, im Hause, Bauführer unbekannt 
(M,Abt. 37 — XVIIT3/51). 


20. Bezirk: Leithastraße 12, Hof, Herstellung eines 
Umkleide-, Wasch- und Garderoberaumes, Ludwig 
Sax, im Hause, Bauführer Hoch- und Tiefbau- 
unternehmung Walter Gauf, 19, Heiligenstädter 
Straße 62 (20, Leithastraße 12, 2/51). 


Wolfsaugasse 6, Durchbruch einer Öffnung, Ver- 
breiterung eines Schaufensters, Karl Lampel, 20, 
Wolfsaugasse 3, Bauführer Mmst. Ludwig Voith, 
20, Denisgasse 9 (20, Wolfsaugasse 6, 10/51). 


Bezirk: Kleingartenverein Groß-Jedlersdorf, 
E.Z. 872, Vergrößerung der Gastwirtschaft, Gast- 
wirtschaft Kleingartenverein Groß-Jedlersdorf, 
Bauführer Johann Schmidt, Bmst., 21, Salomon- 
IR 19 (21, Kleingartenverein Groß-Jedlersdortf, 
Bisamberg, Berggasse 1, Umbau, Franz Weicht, im 
Hause, Bauführer Bmst. Karl Lackner, Korneu- 
burg, Leobendorfer Straße 13 (21, Bisamberg, 
Berggasse 1, 151). 


Großfeldsiedlung Leopoldau, D-Gasse, Umbau, 
Franz Eder, im Hause, Bauführer Bmst. Ludwig 
Prokysek, 12, Deutschmeisterstraße 21 (21, Groß- 
feldsiedlung, 43/51). 


Großfeldsiedlung Leopoldau, J-Gasse 39, Zubau, 
Hermine Schneider, im Hause, Bauführer Bmst, 
Ludwig Prokysek, 12, Deutschmeisterstraße 21 
(Großfeldsiedlung, 45/51). 


Großfeldsiedlung, J-Gasse 16, Zubau, Franz Bab- 
schek, im Hause, Bauführer Bmst. Ludwig Proky- 
sek, 12, Deutschmeisterstraße 21 (21, Großfeld- 
siedlung 44/51). 


Prager Straße 4, Instandsetzungen,. Konsum- 
genossenschaft, im Hause, Bauführer Bmst. Erwin 
STROM, 10, Muhrengasse 52 (21, Prager Straße 4, 
51). 

Leopoldauer Platz 83, Instandsetzung des Dach- 
stuhles, Franz Salzmann, 9, Müllnergasse 5 (21, 
Leopoldauer Platz 83, 151). 


Schlossergasse 5, Zubau, Marie Leitner, 21, Hir- 
schensteig 2, Bauführer Bmst. Johann Strauß, 
Kaltenleutgeben (21, Schlossergasse 5, 1/51). 


Kerpengasse 47, Garage, Johann Biber, im Hause, 
Bauführer Ludwig Wallisch, 22, Wimpffengasse 22 
(21, Kerpengasse 47, 2/51). 


22, Bezirk: Alte Donau am Dampfschiffhaufen, 
Baracke für den Badeplatz, Wiener Stadtwerke — 
Elektrizitätswerke, Bauführer unbekannt (35/4345/ 
51). 


Stadlau-Hirschstetten, Schule, Lastenaufzugerrich- 
tung, Gemeinde Wien, M.Abt. 26, Bauführer Bmst. 
Dipl.-Ing. Hans Babinsky, 1, Lichtenfelsgasse 1 
(35/4364 /51). 


23. Bezirk: Schwechat, Altkettenhof 15, Erweiterung 
der Ölfeuerungsanlage, Kettenhofer Druckfabrik 
M. Felmayer, im Hause, Bauführer unbekannt (35/ 
4461/51). 


25. Bezirk: I BeicagprkhedHerhd, eabude pe bei Kalten- 
leutgeben, Bau einer Skischleppliftanlage, Zador- 
sky-Baierl, 15, Witzelsbergergasse 21, uführer 
Friedl u, Co,, 1, Lobkowitzplatz 1 (35:4459/51). 


Abbrüche 


4. Bezirk: Große Neugasse 30, Bauteile, Dr. Heinrich 
Sokal, 1, Dobihoffgasse 3, Bauführer Leopold Roth 
u. Co., Hoch-, Tief- u. Eisenbetonbau, 1, Heß- 
gasse 7 (4, Große Neugasse 30, 5/51). 


20, Bezirk: Wintergasse 22, Abtragung eines Buup 
pens, Geb.-Verw. Franz Wipplinger, 16, Schuh- 
meierplatz 15, Bauführer unbekannt (20, Winter- 
gasse 2, 4/51). 


Grundabteilungen 


© 
3. Bezirk: Landstraße, E.Z. 2740, Gst. 1126/27, Hugo 
Stelzhammer, 14, Linzer Straße 26, durch Dr. 
Eduard Hofmann, Rechtsanwalt, 1, Wollzeile 36 
(M,Abt. 64 — 2874/51). 


Landstraße, E.Z. 1395, Gst. 761, Benediktinerstift 
Kremsmünster, durch Baurat h. c, Ing. Franz 
Reschl, 1, Wallnerstraße 2 (M.Abt, 64 — 2914/51), 


* 


10. Bezirk: Favoriten, E.Z. 1323, Gst. 1418, Otto 
Abraham, 10, Puchsbaumplatz 7, durch Dr. Gott- 
fried Tritta, Notar, 10, Favoritenstraße 73 (M.Abt, 
64 — 2876/51). 


Favoriten, E.Z. 1298, Gst. 1336, Verein der „Freunde 
zu. TS ea gene 1, Annagasse 7 (M.Abt, 


Favoriten, E.Z. 2284, Gst. 922/12, Verein der 
„Freunde des Wohnungseigentums”, 1, Annagasse 7 
(M.Abt. 64 — 284451). 


11. Bezirk: Kaiser-Ebersdorf, E.Z. 743, Gst. 120/1, 
Elisabeth Epstein, 11, Dreherstraße 4, durch Dr, 
Heinrich Oberndorfer, Notar, 18, Gymnasium- 
straße 21 (M.Abt. 64 — 2852,51). 


Kaiser-Ebersdort, E.Z. 44, Gst. 1428, E.Z. 86, Gst. 
1429, Berta Jellinger, Wien, durch Dipl.-Ing. Anton 
Eau, 8, Schönborngasse 18 (M.Abt. 64 — 2919/ 


12, Bezirk: Unter-Meidling, E.Z. 1215, Gst. 750, Ver- 
ein der „Freunde des Wohnungseigentums", 1, 
Annagasse 7 (M,Abt. 64 — 2843/51). 


Altmannsdorf, E.Z. 80, Gste. 991, 9/2, d. Gut, 
Gste. 457, 458, Johann Troindl, 12, Altmannsdorfer 
Straße 88 (M,Abt. 64 — 2868/51). 


14. Bezirk: Purkersdorf, E.Z. 163, Gste. 456, 825, 
E.Z. 210, Gste, 455, 824 und ö, Gut, Gst. 69/3, Olga 
Schiffenbauer, 13, Hadersdorf, Hauptstraße 2, 
durch Dipl.-Ing. Hans Bachner, 7, Lerchenfelder 
Straße 63 (M.Abt. 64 — 2870/51). 


18. Bezirk: Gersthof, EZ. 1152, Gste, 773/72, 7751, 
EZ. 11%, Gste. 776/1, 7781, E.Z, 1155, Gst. 779, 
E.Z. 1156, Gst. 780, Hermine und Wilhelm Eisinger, 
18, Schöffelgasse 5, durch Dipl.-Ing. Emil Maler, 
2, Praterstraße 15 (M.Abt. 64— 2915/51). 


19. Bezirk: Ober-Sievering, E.Z.37, Gste, 412/1—412/5, 
412/7—41210, Hedwig Nobbe, 19, Krottenbach- 
straße 176, durch Dr. Gottfried Tritta, Notar, 10, 
Favoritenstraße 73 (M.Abt. 64 — 2877/51). 


Grinzing, E.Z. 11, Gste, 283, 284, Leopold Böhmer, 
19, Himmelstraße 35, durch Dipl.-Ing. Anton 
ggg 8, Schönborngasse 18 (M.Abt, 64 — 2918/ 


20. Bezirk: Brigittenau, E.Z. 326, Gst. 3300/6, Verein 

der „Freunde des Wohnungseigentums“, 1, Anna- 
gasse 7 (M.Abt. 64 — 2842/51), 
Brigittenau, E.Z, 4870, Gst. 3631/20, Alois und 
Josefa Rath, 1, Bankgasse 2, durch Dr. Josef 
Mitter, Notar, 15, Mariahilfer Straße 191 (M.Abt. 
64 — 2754/51). 


21. Bezirk: Leopoldau, E.Z. 1570, Gst. 1873/2, Stadt 
Wien (M.Abt. 64 — 2920/51). 
Leopoldau, E.Z. 570, Gst. 636/1, Marie Böhm, 21, 
Amtsstraße 20, durch Dr. Max Horwatitsch, Notar, 
21, Am Spitz 13 (M.Abt, 64 — 2773/51). 
Bisamberg, E.Z. 259, Gst. 678, Leopold und Magda- 
lena Zeitlberger, 21, Bisamberg, Korneuburger 
Straße 15, durch Dr. Nikolaus v. Meyszner, Rechts- 
anwalt, Korneuburg, N.-Ö6. (M.Abt. 64 — 2818/51). 


Bisamberg, E.Z. 296, Gst. 1249, Karl Heidenreich, 
21, Bisamberg, Zöch-Straße 9, durch Dr. Nikolaus 
v, Meyszner, Rechtsanwalt, Korneuburg (M.Abt. 64 
— 294951). 

Bisamberg, E.Z. 407, Gste. 72, 78, 256, Ignatz 
Watzinger, 21, Bisamberg, Hauptstraße 69, durch 
Dr. Leo Jellinek, Notar, 9, Nußdorfer Straße 20 
(M.Abt. 64 — 2891/51). 

Enzersfeld, E.Z. 57, Gst. 98/1, E.Z. 134, Gst. 97/1, 
Josef und Elisabeth Hackl, 21, Enzersfeld Nr. 168, 
durch Dr. Nikolaus v, Meyszner, Rechtsanwalt, 
Korneuburg (M.Abt. 64 — 2850,51). 

Kagran, E.Z. 1128, Gst. 820/16, Anton Schweigl, 21, 
Maurichgasse 17, durch Dr. Eduard Hofmann, 
Rechtsanwalt, 1, Wollzeile 36 (M.Abt, 64 — 2875,51). 


22. Bezirk: Aspern, E.Z. 1446, Gst. 738/8, Heinrich 
und Marie Schiedauf, 6, Mariahilfer Straße 39, 
durch Dr, Anton Leo Lifka, Notar, 2, Stuwer- 
straße 21 (M.Abt,. 64 — 2840/51). 

Aspern, E.Z. 137, Gst. 874/3, E.Z. 1416, Gst. 874/4, 
Alois und Christine Gegenbauer, 21, Aspern, 
Biberhaufenweg 293, durch Dr. Kurt Zerdik, 
Notar, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 64 — 2872/51), 


Aspern, E.Z. 813, Gst. 542/37, E.Z. 816, Gst, 542/36, 
E.Z. 818, Gst. 542/35, E.Z. 819, Gst. 54239, Karl und 
Franziska Kafka, 22, Erzherzog Karl-Straße 239, 
durch Dr. Josef Mitter, Notar, 15, Mariahilfer 
Straße 191 (M.Abt. 64 — 2881/51). 

Eßling, E.Z. 3266, Gste, 365/62, 365/139, 365/146, 
Hermine Fürth, 21, Eßling, Mozartstraße 365/62, 
durch Dr.: Norbert Rauscher, Rechtsanwalt, 22, 
Groß-Enzersdorf (M,Abt, 64 — 2871/51). 


Wir stehen 
im Orauerfall mit 
Rat und-Fbilfe 
zur Verfügung 
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23. Bezirk: Himberg, E.Z. 107, Gst. 1186, E.Z. 302, 


Gste, 1187, 1188, Franz und Rosa Baumgartner, 23, 
Eumnberg, Gutenhofer Straße 2 (M.Abt, 64 — 2917/ 


Himberg, E.Z. 102, Gste. 894,5, 896, 897, 902, 908, 
Karl Raab, 13, Hagenberggasse 29, durch Dr. Hans 


ga Notar, 1, Naglergasse 9 (M.Abt, 64 — 2978/ 


25. Bezirk: Siebenhirten, E.Z. 849, Gst, 237/32, Firma 
Anton Ketele, Wien, durch Klöckner & Co., Ges. 
m.b.H,, 4, Goldeggasse 7 (M.Abt. 64 — 2869/51), 


Inzersdorf-Land, E.Z. 2177, Gste. 1527/23, 1528/23 
1529/23, 1530,23, Hermine Rittler geb, Bambas, 25, 
werden een Straße 120, durch Dr, Anton 
mmermann, Notar, 13, Trauttmansdorffga 
(M.Abt. 64 — 2873/51). ac 


Inzersdorf-Land, E.Z. 2963, Gste. 517/195, 517/196, 
517/562, Paul Tabakoff, Elsbethen 67 bei Salzburg, 
durch Dr. Werner Schlossar, Rechtsanwalt, 13, 
Am Platz 4 (M.Abt. 64 — 2890/51). 


Rodaun, E.Z. 723, Gst. 276.27, E.Z. 398, Gst, 276/18, 
Karl Haas, 25, Rodaun, Mautner Markhof-Gasse 6, 
durch Dipl.-Ing. Walter Weigert, 25, Mauer, Witt- 
gensteinstraße 97 (M.Abt. 64 — 2897/51). 


Mauer, E.Z. 1140, Gste. 15422, 1543/2, 1545/1, 1545/2, 
er Bina, 25, Mauer, Lange Gasse 37, durch Dipl.- 
ng. Walter Weigert, 25, Mauer, Wittgenstein- 
straße 97 (M.Abt, 64 — 2880/51). 


Atzgersdorf, E.Z. 1607, Gst. 905/1, E.Z. 1534, Gst. 
906/14, Hans Legat, 12, Hanauskagasse 1—3, durch 
Dr. Franz Hausa, Rechtsanwalt, 1, Doblhoffgasse 5 
(M.Abt. 64 — 2888,51). 


Atzgersdorf, E.Z. 312, Gst. 692/1, E.Z. 791, Gst. 1138, 
E.Z, 792, Gst. 1139, E.Z. 793, Gst. 1140, E.Z. 797, 
Gst, 1144/1, E.Z, 798, Gst. 1145, E.Z. 799, Gst. 1146/1, 
E.Z. 1463, Gst. 1144/2, Franz Paitl, 20, Forsthaus- 
gasse 18, und Mitbesitzer, durch Dipl.-Ing. Anton 
a 8, Schönborngasse 18 (M.Abt. &— 


26. Bezirk: Klosterneuburg, E.Z, 3105, Gst. 1865/56, 
Franziska Erben, Krems an der Donau, Kersch- 
baumerstraße 8, durch Dr. Eduard Kranner, 
RE, Krems an der Donau (M.Abt, 64 — 


Fluchtlinien 


2. Bezirk: Engerthstraße-Handelskai, 
M.Abt. 19 (587). 


Walcherstraße - Engerthstraße - Vorgartenstraße, 
Stadt Wien. M.Abt. 19 (588). 


3. Bezirk: Barthgasse-Baumgasse, 
M.Abt. 19 (589). 


4. Bezirk: Mostgasse 12, Theodor Ruß, 4, Paulaner- 
gasse 12 (4, Mostgasse 12, 451), 


Stadt Wien, 


Stadt Wien, 


BRUNNER VERZINKEREI 
BRUDER BABLIK 


Wien XVIll, Schopenhauerstraße 36 / Telephonnummer A 23-5-25 
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Rainergasse 13, Stadt Wien, M.Abt. 19 (4, Raliner- 
gasse 13, (1/51). 


5. Bezirk: Margaretengürtel-Heu- und Strohmarkt, 
Stadt Wien, M.Abt, 19, (590). 
Margaretengürtel 42, Stadt Wien, M.Abt. 19 (5, 
Margaretengürtel 42, 1/51), 
Schönbrunner Straße 101, Stadt Wien, M.Abt. 19 
(5, Schönbrunner Straße 101, 1/51), 


7. Bezirk: Schottenfeldgasse 21, Siadt Wien, M.- 
Abt, 19 (7, Schottenfeldgasse 21, 451). 


9. Bezirk: Badgasse 10, Stadt Wien, M.Abt, 19 (9, 
Badgasse 10, 1/51). 


10. Bezirk: E.Z. 351, Kat.G. Favoriten, für den 
Eigentümer, Architekt und Stadtbaumeister Franz 
Maly, 5, Ramperstorffergasse 14 (M.Abt. 37— 
4631/51). 

E.Z. 1028, Kat.G, Favoriten, M.Abt. 19— 109851 
(M.Abt. 37 — 464851). 


Hofherrgasse, Kat.G. Favoriten, 
1099/51 (M.Abt, 37 — 4649/51). 


11. Bezirk: Gratian Marx-Straße 5 und 12, Kat.G. 
nering, M.Abt. 19—110051 (M.Abt. 37— 
% 


E.Z. 2228, 2252, 974, Kat.G. Simmering, Ziviling. 
und Baumeister Dipl.-Ing. Hugo Durst, 1, Nagler- 
gasse 1 (M.Abt. 37 — 4677/51). 


12. Bezirk: E.Z. 1203 usw., Kat.G. Unter-Meidling, 
M,Abt, 19— 110451 (M.Abt. 37 — 4651,51). 


E.Z. 889, Kat.G, Altmannsdorf, M.Abt 19 — 110351 
(M.Abt. 37 — 4652/51). 

Pirkebnerstraße, Kat.G. Unter-Meidling, M.Abt. 19 
— 110251 (M.Abt. 37 — 4653/51). 


Gst. 1761, Kat.G. Altmannsdorf, August Schrott, 
12, Altmannsdorfer Straße 84 (M.Abt. 37 — 475151), 


13. Bezirk: E.Z. 410, Kat.G. Speising, M.Abt. 19 — 
1105/51 (M.Abt. 37 — 4654/51). 


Veitingergasse-Gemeindeberggasse, Kat.G. Ober 
St.-Veit, M.Abt. 19 — 110651 (M.Abt. 37 — 4655/51). 


E.Z. 4392, Kat.G. Mauer, Margareta Stejnar, 14, 
Meiselstraße 65 (M.Abt. 37 — 4682/51). 


14, Bezirk: E.Z. 1648, Kat.G. Hadersdorf, für Helene 
Grahsner, Siedlung Jägerwald, 14, Karl Bekehrty- 
Straße (M.Abt, 37 — 4647/51). 
Baumgartenstraße 25—33, 
garten, M.Abt. 19— 110851 (M.Abt. 37 — 465651). 


Lenneisgasse-Fenzlgasse-Goldschlagstraße, Kat.G. 
Penzing, M.Abt. 19 — 1107/51 (M.Abt. 37 — 465751). 


E.Z. 1219, Kat.G. Hütteldorf, Marla Jurik, 14, 
Stumpergasse 47 (M.Abt, 37— 471651). 

E.Z. 370, Kat.G. Hadersdorf, Anton Grüber, 15, 
Gebrüder Lang-Gasse 1 (M.Abt, 37 — 474551), 


15. Bezirk: E.Z. 904, Kat.G. Fünfhaus, M.Abt. 9 — 
1110,51 (M.Abt. 37 — 4658/51). 


EZ. 913, Kat.G. Fünfhaus, M.Abt. 19— 110951 
(M.Abt, 37 — 4659 51). 

Grimmgasse 17, Kat.G. Fünfhaus, M.Abt. 
11151 (M.Abt. 37 — 466051). 


16, Bezirk: E.Z. 735, 613, 618, Kat.G, Ottakring, 
Austria, Vereinigte Emaillierwerke A.G., 16, Wil- 
helminenstraße 80 (M.Abt. 37 — 4678/51). 


E.Z. 349, Kat.G. Ottakring, Josef Wegscheider, 16, 
Ottakringer Straße 235 (M.Abt. 37 — 468651). 


E.Z. 1535, Kat,G. Ottakring, M.Abt. 19— 1114/51 
(M.Abt. 37— 4661/51). 


M.Abt. 19— 


Kat.G, Ober-Baum- 


19— 


Hoch- und Tiefbau-Arbeiten aller Art 


KARL HENGL 


Baumeister 


Wien XvIil, Dornbacher Straße 38 
Telephon A 25-4-80 


A 303 


Karl Schneider 


Installationen und Heizungen 
Kontrahent der Gemeinde Wien 
Wien VII, Neustiftgasse 5 


Fernruf B 38-201 
A 3099/18 


Koppstraße-Hippgasse 21, Kat.G. 
Abt. 19 — 1113/51 (M.Abt, 37 — 4662 


E.Z. 1865, Kat.G. DENE M.Abt. 19 — 1115/51 
51). 


Ottakring, M.- 
51). 


(M.Abt. 37 — 4663 


Ottakringer Straße 209, Kat.G. Ottakring, M,.Abt. 19 
— 1112/51 (M.Abt. 37 — 4664/51), 


E.Z. 879, Kat.G. Ottakring, Franz Heissig, 16, 
Wurlitzergasse 7 (M.Abt. 37 — 4725,51). 


17. Bezirk: E.Z. 1467, Kat.G. Dornbach, M.Abt. 19 — 
11116 (M.Abt. 37 — 4665/51). 


Dürauergasse-Eberhartgasse-Sandleiten, Kat.G, 
Dornbach, M.Abt. 19— 1117/51 (M.Abt. 37— 4666 51). 


18. Bezirk: E.Z. 494, Kat.G, Neustift am Walde, für 
den Eigentümer, Dipl.-Ing. Anton Haiduzek, 8, 
Schönborngasse 18 (M.Abt. 37 — 4646/51). 

Gst, 5811, 57971, 578/13, Kat.G. Pötzleinsdorf, Jo- 
ae Franz, 17, Jörgerstraße 2221 (M.Abt. 37 — 
1). 


Thimiggasse-Möhnergasse 85, Kat.G. 
M.Abt. 19 — 1118/51 (M.Abt. 37 — 4667/51) 


E.Z. 1317 und 1318, Kat.G. Währing, Ing. Franz 
Czepek, 18, Theresiengasse 50 (M.Abt. 37 — 4740/51). 


19. Bezirk: E.Z. 1920, Kat.G. Ober-Döbling, M.Abt. 19 
— 1120,51 (M.Abt. 37 — 4668/51). 


Flotowgasse 317 - Weinberggasse - Scherpegasse, 
Kat.-G. Ober-Döbling, M.Abt. 19— 111951 (M.Abt, 
37 — 4669/51). 

E.Z. 646, Kat.G, Grinzing, M.Abt. 19— 1120,51 
(M.Abt. 37 — 4670/51). 

Boschstraße-Halteraugasse, Kat.G. Heiligenstadt, 
M.Abt, 19— 1121/51 (M,Abt. 37 — 4671/51). 


E.Z. 643, Kat.G. Grinzing, Dr. Otto Bruckmüller, 
15, Sechshauser Straße 11 (M.Abt. 37 — 4730.51). 


21. Bezirk: E.Z. 256, Kat.G. Donaufeld, M.Abt. 19 — 
112251 (M.Abt. 37 — 4672/51). 


E.Z. 129, Kat.G. Donaufeld, M,Abt. 
(M.Abt. 37 — 4673/51). 


E.Z, 1392, Kat,G. Lang-Enzersdorf, Anton Pen- 
ninger, 21, Lang-Enzersdorf, Mühlweg 12 (M.Abt. 
37 — 4683/51). 

E.Z. 252, 1501, Kat,G. Leopoldau, für den Eigen- 
tümer, Dr.-Ing. Erich Meixner, 1, Fichtegasse 2a 
(M.Abt,. 37 — 468451). 

E.Z. 416, Kat.G. Strebersdorf, Alois Klepetko, 21, 
Prager Straße 134/10 (M,Abt. 37 — 4685/51), 


E.Z. 935, Kat.G. Leopoldau, Johann Oppolzer, 21, 
Leopoldau, Nordrandsiedlung 12/47 (M.Abt. 37— 
4686/51). 

EZ, 55, Kat.G. Groß-Jedlersdorf II, Brauerei 
Schwechat, 3, Landstraßer Hauptstraße 97 (M.Abt. 
37 — 9727.51). 

E.Z. 1561,. Kat.G. Lang-Enzersdorf, Johann und 
Mathilde Monghy, 14, Penzinger Straße 117 
(M.Abt. 37 — 4739/51). 


Haus 27, Kat.G. Leopoldau, Gemeinde Wien, 
Pächter: Hubert Prinz, 21, Stadtrandsiedlung Leo- 
poldau, J-Gasse, Haus 27 (M.Abt. 37 — 4738/51). 


22. Bezirk: EZ. 3460, Kat.G. Eßling, Franz und 
Elisabeth Markus, 22, Eßling, Johann Strauß- 
Gasse, Parzelle 363/233 (M.Abt, 37 — 463051). 


Gst. 10651, Kat.G. Kagran, M.Abt, 19— 1124/51 
(M.Abt. 37 — 467451). 


23. Bezirk: E.Z. 10, Kat.G. Maria-Lanzendorf, Dr.- 
Ing. a Meixner, 1, Fichtegasse 2a (M.Abt. 37 
— 468 ); 


Währing, 


19 — 1123/51 


————— 


PHÖNIX-BAU 


Gesellschaft m. b. H. 


HOCH-, TIEF- 
UND STAHLBETONBAU 


Wien Ill, Neulinggasse 12 | 
Tel. B 51-0-98 A 2254/13 
2 
Robert Pachner 


ZAHNWAREN- 
GROSSHANDLUNG 


Wien I, Falkestraße 1 


Telephon R 21-5-88 Serie 
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E.Z. 1045 und 1043, Kat.G. Ober-Laa, Leopoldine 
Muzik, 23, ber-Laa, Himberger Straße 556 
(M.Abt, 37— 4688/51). 


E.Z, 554, Kat.G. Markt Fischamend, Josef Jostal, 
Stadtbaumeister, 23, Markt Fischamend, Haupt- 
platz 2 (M.Abt! 37 — 4689/51). 


E.Z, 31, Kat,G. Rauchenwarth, Leopold und Anna 
a MaER, 23, Rauchenwarth 31 (M.Abt, 37— 
4690/51). 


E.Z. 355, Kat.G. Markt Fischamend, Josef Jostal, 
23, Fischamend, Hauptplatz 2 (M.Abt, 37 — 4691/51), 


24. Bezirk: E.Z. 87, 92, Kat.G. Münchendorf, Franz 
Richter, 24, Münchendorf (M.Abt, 37 — 4629/51), 


Gst. 216/16, Kat.G. Guntramsdorf, Albine Schuster, 
12, Flurschützstraße 17 (M,Abt. 37 — 4679/51). 


E.Z, 30, Kat.G. Wiener-Neudorf, Josef Mayr, 24, 
u N Gebirge, Roseggerstraße 52 (M.Äbt. 37 
— 4692/51). 


E.Z. 72, Kat.G. Brunn am Gebirge, Leopold Rödl, 
Stadtmaurermeister, Maria-Enzersdorf, Gabrieler- 
straße 17 (M.Abt, 37 — 469351). 


E.Z. 960, Kat.G. Brunn am Gebirge, für Marie 
und Anton Kraft, Dr.-Ing. Heinz Zelisko, 24, 
Mödling, Freiheitsplatz 7 (M.Abt. 37 — 4720.51). 


Mödling, Jakob Thomas-Straße, M.Abt. 18 — 2942/ 
51 (M.Abt. 37 — 4736/51), 


25. Bezirk: E,Z. 2845, Kat.G. Perchtoldsdorf, Ing. 
Kurt Fuchs, Stadtbaumeister, 25, Liesing, Franz 
Josef-Straße 28 (M.Abt, 37 — 4632/51). 


E.Z. 678, Kat,G. Vösendorf, M,Abt, 
(M.Abt. 37 — 4675/51). 


E.Z. 44, Kat.G. Atzgersdorf, M.Abt. 
(M,Abt. 37 — 4676,51). 


E.Z. 2774, Kat.G. Inzersdorf, Franz Hübl, 25, 
Inzersdorf, Steinhofstraße 67 (M.Abt. 37 — 4694/51). 


E.Z. 1498, Kat.G. Mauer, Otto Danzinger, StBmst., 
12, Pohlgasse 15 (M.Abt. 37 — 4715/51). 


E.Z, 216, Kat.G. Breitenfurt, M.Abt 26— Sch 450/ 
1351 (M.Abt, 37 — 4713/51). 


E.Z. 2443, Kat.G. Mauer, Karl und Julianna 
a 25, Niederreiterberggasse 4 (M.Abt. 37 
— 4714/51), 


E.Z. 234, Kat.G. Inzersdorf, Maria Hofmann, 3, 
Inzersdorf, Steinhofstraße 15 (M.Abt. 37 — 4736/31). 


E.Z. 4187, Kat.G. Perchtoldsdorf, Dipl.-Ing. Johann 
E. ZENRREREBR, 1, Schulerstraße 29 (M.Abt. 37 — 
4729/51). 


E.Z. 595, Kat.G. Mauer, Franz Jakob, 7, Kirchen- 
gasse 32 (M.Abt. 37 — 4731/51). 


E.Z. 2986, Kat.G. Inzersdorf, Anton Breitenbacher, 
25, Inzersdorf, Mühlgasse 6 (M.Abt, 37 — 473551). 


E.Z. 1113, Kat.G. Liesing, Alfred Sabor, 25, Atz- 
gersdorf, Rittergasse 13 (M.Abt. 37 — 473751). 


u nn en. 
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19 — 1127/51 


19 — 112551 


Behördl. konz. Unternehmung für Gas- 
und Wasserleitungsanlagen, Formstück- 
erzeugung, Rohrlegungen all. Dimensionen 


HIEHNIRECH 
FRÖHILICH 


Städt. Kontrahent 
Wien XX, Stromstraße 23 - Tel.A42-4-36 


A 2445/13 


Maschinenbau 
Eisenkonstruktion 


Friedrich Auinger 


Drehen und Fräsen +» Elektro- und 
Autogenschweißen und -schneiden 
Baubeschlag und Gewichtarbeiten 
Einfriedungen, Pumpanlagen 


Wien, Postamt 147 
Kaisermühlenstraße 66 
F 22-4-83B 


A 2191/6 
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Willibald Petritsch = a Oskar Bilek 


Installateur für Gas-, Wasser- ee oi er Maler und Anstreicher 


und sanitäre Anlagen 


Wien XXl, Angererstraße Nr. 7 


Telephon A 61-9-51 


A 2987/6 


Kanalisierungen, 
Wandverkleidungen, 


Pflasterungen mit Ton- 


und Steinzeugplatten 


OttoJanecek &Co. 


Wien XVil, Nattergasse 12 


Telephon A 29-2-14 


Franz Fanta 


WAGEN-KAROSSERIEBAU 


Wien XXI/146, 
Erzherzog Karl-Straße 12 


P. S. A. 53.287 Ruf R 47-9-27 
A 25$1/3 


Sand- und Schottergewinnung 


jeosef Schmutelka 


Wien XXI, 


Floridsdorfer Hauptstraße 17 


Telephon A 61-2-90 
A 2582/24 


> 


AUTOBUSSE / LASTWAGEN 


Telephon A 61-4-68 und A 61-0-35 
Postscheckkonto Nr. 71.968 


A 2381/12 


„" 


Wien 21, Jediersdorfer Str. 383 


Hanf-, Jute- und 
Textilitindustrie 


Aktiengesellschaft 
Wien L 
Börsegasse 18 / Telephon A 19-5-65 
Drahtanschrift: Hanfjute Wien 


Fabriken: Wien XI Wien XXI, 
Neufeld, Pöchlarn 


HANFERZEUGNISSE: 


Hanfgarne und Zwirne für Webereien 
und Seilereien, Hanfbindfaden und 
Schnüre, Erntebindegarne, 
Netzzwirne und Netzschnüre, 


JUTEERZEUGNISSE: 


Jutegarne, Jutegewebe, Jutesäcke 
Buntgewebe f. Wandbespannungen 
Liegestuhlgewebe 


JUTEX-WERK tür Kunststoffverarbeitung 
Wien XXI, Brünner Straße 52, Telephon A 60-407 
Kunsiharzpreßieile und Spritzteilo 
Harigewebe und Haripapior 

A 2487113 


JOSEF 


HLAWATSCHEK 


Tischlerei mit Motorbetrieb 

GROSS-ENZERSDORF 

KIRCHENPLATZ 21 
und 

WIEN XXll, BELLEGARDEG. 16 


übernimmt sämtliche in das 
Fach einschlägige Arbeiten A2358/12 


Bau- und Portalglaserei 


Maria Müller 


Wien XXI 


Jedleseer Str. 80, A 60-104 Z 
Schloßhofer Str. 6, A 61-1-25 L 


A 2334712 


Martin Lössl, Feuerverzinkerei 


Wien XXI 


Prager Straße 142, Tel. A 60-4-20, A 61-4-47 


A 2356/12 


Wien XIl, Rechte Wienzeile 247 
Werkstätten: XIl, Fabriksgasse 11 
Telephon R 34-6-66 


Gegründet 1908 
BAUTISCHLEREI 


B. Ohlenschläger & John 


Wien XVII, Hormayrgasse 10 
Telephon B 45004 


Joser Wittich 


Neuanfertigung sämtlicher Bau- und 
Galanterie - Spenglerarbeiten sowie 
Übernahme jeglicher einschlägiger 
Reparaturen 


Wien XI, Rinnböckstraße 19 
Telephon B 51-1-86 Z 


Werkzeug- u. Maschinenfabrik 


chiess| & Go. ses.m.b.H. 


Wien VI, Gumpendorfer Straße 15 
Tel. B 24-5-64 Serie Werk Wien X 
Fabrik : Wien X, Siccardsburggasse 79/81 


Blechrundmaschinen ®& Kaltsäge- 
maschinen @& Drehbankspannfutter 
und Werkzeuge aller Art 


Maschinen-Reparaturen 


‚NORDSEE'- 
Das führende Fischfachgeschäft 


Telephon A 42-5-18/19 
A 2884/3 


Ankauf von Altzink 
zu höchsten 
Tagespreisen 
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Burak & Czada 


STADTBAUMEISTER 


Wien 7, Neubaugasse Ne. 36 
Telephon B 32-201 


StanzE&ifenwagen 


KUGELLAGER-u. AUTOERSATZTEILE 
HANDELSGES.M.B.H. 


Kugel- und Rollenlager — Pendelrollenlager — 
Gehäuselager — Landwirtschaftliche Maschinen- 
lager — Autobestandtelle — Ein- und Verkauf 


Wien VI, Neubaugasse Nr. 56 
Telephon B 8344-28, B 31-8-66 
Zweigstelle: Salzburg, Ernest-Thun-Straße 12 
Telephon 73-1-97 


Erwin Karpfen 


Konzessionierter Installateur 
für Gas-, Wasser-, Heizungs- 
und sanitäre Anlagen 


Wien- Mödling, Hauptstraße 17 
Telephonnummer 128 
Asiıli2 


Josef Heiduk 


Fuhrwerker 


Wien XX, Mortaraplatz 4 
Telephon A 40-0-63 


A 3051/3 


Erzeugung 


KUNSTGEWERBLICHE WERK- 
STÄTTE FOR METALLARBEITEN 


Friedrich 
Pawlas 


Gründungsjahr 1877 


Wien Il, Kleine Stadtgutgasse 16 
Telephon R 44-0-25 


Reparotur 
Vergoldung 
Versilberung 


Vernickelung 


A 3046/6 


EIGENE ERZEUGUNG VON 


Oel- und Rostschutzfarben, 
Lacken und Beizen 


IN FRIEDENSQUALITÄT 


Er ohoge A, 3 


Wien X, Siccardsburggasse 74/75 
Tel. U 44-5-32, e U 40-3-91Z » U 43-3-64Z 


A 4023/6 


| A 21-5-40 


Amtsblatt der Stadt Wien 


Wir erzeugen und liefern prompt: 


Elektro-Fahrzeugantriebs- 
Batterien 

Stationäre Batterien mit 
Groß-Oberflächen-Platten 
Telephon-Batterien 
Motorrad-Batterien 
Starter-Batterien 
Radio-Batterien 


Akkumulatoren-Fabriks- und Vertriebsgesellschaftim.b.H. 
Pächterin der Akkumulatorenfabrik Dr. Leopold Jungfer 
Feistritz im Rosental, Kärnten 


Zweigniederlassung: Wien III, Lothringersiraße 16 
Telephon U 14-0-50, B 50-0-62 


WIENER STADTWERKE 


versorgen Wien mit 


Licht, Kraft und Wärme 


Jährliche Abgabe: 
700 Mill. kWh Strom und 330 Mill. m’ Gas 


Sie befördern jährlich 600 Mill. Fahrgäste 
mit Straßenbahn, Stadtbahn und Autobussen 


GENERALDIREKTION 
Wien I, Ebendorferstraße 2 A 17-5-9 


EINKAUFSSEKTION 
Wien VIll, Josefstädter_Straße 10-12 
A 24-5-20 


ELEKTRIZITATSWERKE 
Wien IX, Mariannengasse 4 A 24-5-40 


GASWERKE 
Wien VIII, Josefstädter Straße 10—12 
A 21-5-40 A 


VERKEHRSBETRIEBE 
Wien IV, Favoritenstraße 9—11 
U 42-5-80 U 43-5-70 


A 2403/78 


AUSTRO-HOCHSPANNUNGS- 
ARMATUREN-GESELLSCHAFT 


INGENIEURE 
WOHLMEYER & PETTARIN 


AHA-GES. 
WIEN Xlll, TRAZERBERGGASSE 11 


TELEPHON A 51-6-61 
A2s88/12 


BAUGESELLSCHAFT m.b. H. 


WIEN IV 
FAVORITENSTRASSE 7 
Telephon: U 43 3-28, U 43-4.51 


Planung und Ausführung aller Art 
von Hoch-, Tief- u. Industriebauten 
Demolierungen — Adaptierungen 

A son0/s 


ASPHALT-UNTERNEHMUNG 
RAIMUND GUCKLER 


ASPHALTIERUNGEN 
ISOLIERUNGEN 
SCHWARZDECKUNGEN 


-WIEN X, FAVORITENSTRASSE 224 


FERNSPRECHER U 41-0-97 


Kontrahent öffentlicher Behörden 


| 
Otto SKronfuhs 


Werkstätte für moderne 
Maler- und Anstreicherarbeiten 


Wien XIN/89, Lainzer Tiergarten, 
Kleiner Ring 11 - Tel. A 52-3-68 


Magazin Wien XII, Rauchgasse 16 - Tel. R 38-6-12 


Karosseriebeschläge 


Massenartikel 


Ing. Karl und Albert 


KRUCH 


Wien XII, Aßmayergasse 66 
A 2803/6 


